
Türkenfeld feiert vier Jubiläen - und wie!
statt. Am Abend heizen im
Festzelt die Ammer Brass
Company und die Keller Steff
Big Band ein.
Doch die Freunde der Blas-

musik müssen sich nicht bis
Juni gedulden. Bereits am 21.
und 22. April finden in der
Schönbergaula im Rahmen
des Bezirksmusikfests einein-
halb Tage lang durchgehend
Wertungsspiele statt. Zu-
schauer sind herzlich will-
kommen. Und sie kommen
nicht nur musikalisch auf ih-
re Kosten, sondern können
auch mitfiebern und die offe-
nen Punktevergaben der
Wertungsrichter verfolgen.
Damit noch nicht genug.
Im Laufe des Jahres sind ein

„Tag der offenen Tür“ im Tür-
kenfelder Schloss, ein Festakt
sowie eine Konzertreihe im
Linsenmannsaal und ein Ok-
toberfest in der Schönbergau-
la geplant. Das Programmdes
Musikfests ist unter
www.mvt24.de zu finden.
Kartenvorverkauf für Hexa-

gon Percussion Ensemble (14.
Juni), Blech trifft Strom (15.
Juni) und die Keller Steff Big
Band (16. Juni) bei Dein Laden
(Moorenweiser Str. 4) und Ti-
nas Haarstudio (Duringstr.
15). Alle weiteren Informatio-
nen zum Gemeindejubiläum
werden nach und nach auf
www.tuerkenfeld.de veröf-
fentlicht.

Ammersee zu hören sein, die
BigBandits aus Gundelsheim/
Bamberg, die Jugendkapelle
Ammersee Nord, das Blasor-
chester Stöttwang, die Musik-
kapelle Oberdrauburg und
das Blasorchester Münchin-
gen. Es gibt ein Jugendkapel-
lentreffen des Bezirks Lech-
Ammersee und ein Zusam-
menspiel von über 30 Musik-
kapellen am Festsonntag (16.
Juni). Dieser Tag wird der ge-
meinsame Höhepunkt von
Ortsjubiläum und Musikfest.
Zu Beginn zelebriert Wolf-
gang Öxler, Erzabt des Klos-
ters St. Ottilien, einen Fest-
gottesdienst im Schlosshof.
Nachmittags findet ein gro-
ßer Festzug mit Gemein-
schaftschor am Maibaum

sikgruppen im Festzelt zu hö-
ren. Darüber hinaus gibt es
im Ort Standkonzerte und
Auftritte von Sambagruppen
in den Straßen. Der Musik-
verein Türkenfeld präsentiert
seine ganze Bandbreite er-
folgreicher Ensembles: Blas-
kapelle, Blasorchester, Hexa-
gon Percussion, Blech trifft
Strom und die Ammer Brass
Company. Außerdemwerden
das Bezirksjugendorchester
und die Ü-50 Kapelle Lech-

1250-jährigen Ortsjubiläum
gab, neu auf: einen Schlüssel-
anhänger mit Ortswappen
und einen Regenschirm mit
dem Signet des Türkenfelder
Schlosses. Beides wird ab
circa Mitte April im Rathaus
zu haben sein. Details dazu
folgen.
Höhepunkt des Jubiläums-

jahres ist ein extra-langes
Festwochenende vom 13. bis
17. Juni. An jedem der fünf
Tage ist eine Vielzahl vonMu-

Heuer gibt es in unserer Ge-
meinde viel zu feiern. Gleich
vier Jubiläen stehen an: Tür-
kenfeld feiert sein 1275-jähri-
ges Bestehen. Die Blaskapelle
Türkenfeld wird 100 Jahre alt
und der Musikverein Türken-
feld begeht sein 50-jähriges
Gründungsfest. Mehr als ge-
nug Gründe also, um einen
weiteren runden Geburtstag
ebenfalls in Türkenfeld zu
feiern - das 50. Musikfest des
Bezirks Lech-Ammersee.
Unser Ortsjubiläum wird

uns das ganze Jahr über mit
verschiedenen Aktionen be-
gleiten. Geplant sind unter
anderem Angebote des Ge-
meindearchivs, Aktionen in
der Grund- und Mittelschule
sowie den gemeindlichen
Kindergärten, damit auch
schon die jüngstenMitbürger
an die Geschichte und Identi-
tät ihres Heimatorts herange-
führt werden. Eine detaillier-
te Übersicht aller Veranstal-
tungen wird demnächst an
alle Haushalte verteilt. Als
bleibende Erinnerung legt
die Gemeinde zwei beliebte
Souvenirs, die es bereits zum

Eine historische Ansicht des heutigen Ortskerns von Türkenfeld um 1700.
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Brief des Bürgermeisters

Ein Blick in die Glaskugel
sere Gemeinde zu holen.
Auch einen viertel-runden-
Geburtstag unserer Gemein-
de wollen wir feiern: Türken-
feld wird nämlich 1275 Jahre
alt. Weitere Informationen
hierzu folgen in den nächs-
ten Wochen. Abschließend
möchte ich darauf hinwei-
sen, dass in dieser Ausgabe
unseres Mitteilungsblattes
noch viele weitere spannen-
de Informationen auf Siewar-
ten. Ich lade Sie & Euch herz-
lich ein, sich darüber hinaus
über die vielfältigen Initiati-
ven und Angebote in unserer
Gemeinde zu informieren.
Es grüßt herzlich
Emanuel Staffler
Erster Bürgermeister

Direkter Draht zum
Bürgermeister
Termine flexibel nach Ver-

einbarung - egal ob im per-
sönlichen Gespräch, telefo-
nisch oder auch virtuell per
Video-Chat. Schreiben Sie
mir! E.Staffler@tuerken-
feld.de

nen ausgeglichenenHaushalt
zu präsentieren, der unsere
Handlungsfähigkeit und die
Fortführung wichtiger Pro-
jekte sicherstellt.

(Musikalische) Jubiläen
in Türkenfeld
2024 ist ein Jahr voller (mu-

sikalischer) Jubiläen, die wir
gebührend feiern möchten.
Der Musikverein Türkenfeld
e.V. und die Blaskapelle ha-
ben runde Geburtstage, die
wir zum Anlass nehmen, das
sog. Bezirksmusikfest in un-

lungspartner für den notwen-
digen Infrastrukturbau. Auch
das Baugebiet „Dorfanger“
macht Fortschritte und wir
rechnen damit, das Bauleit-
verfahren in diesem Jahr er-
folgreich abzuschließen.

Gemeindehaushalt
2024
Die Aufstellung des Ge-

meindehaushalts 2024 war
eine Herausforderung, der
wir uns gemeinsam gestellt
haben. Trotz finanzieller Eng-
pässe ist es uns gelungen, ei-

unter Berücksichtigung der
Kosten-Nutzen-Aspekte aus-
drücklich nicht geplant ist.

Erhalt der Schulmensa
Die Mensa unserer Grund-

und Mittelschule, auch „Can-
tina“ genannt, kann erhalten
werden. Dank des gemeinsa-
men Engagements von El-
tern, Personal und der Ge-
meindeverwaltung werden
wirweiterhin vor Ort gekoch-
te Mahlzeiten anbieten kön-
nen, auch wenn wir uns ge-
zwungen sahen, die Preise ab
1. April um 25 Prozent anzu-
passen.

Entwicklung der
Baugebiete
„Saliterstraße Nord“
und „Dorfanger“
Mit dem Baugebiet „Saliter-

straße Nord“ gehenwir einen
wichtigen Schritt zur Schaf-
fung neuen Wohnraums in
der Gemeinde. Nach dem für
März geplanten Satzungsbe-
schluss beginnen wir mit der
Suche nach einem Entwick-

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
der Jahreswechsel liegt ge-

fühlt schon einige Zeit hinter
uns. Trotzdem - oder gerade
deshalb - will ich heute einen
kurzen Überblick über einige
Themen und Projekte geben,
die uns 2024 begleiten wer-
den.

Straßensanierungs-
programm auf den
Weg gebracht
Ein wichtiges Anliegen ist

für uns Instandhaltung und
Verbesserung unserer Infra-
struktur. Deshalb haben wir
ein umfangreiches Straßen-
sanierungs- und Ausbaupro-
gramm initiiert. Basierend
auf einer detaillierten Be-
standsaufnahme aller Stra-
ßen, starten wir 2024 mit der
Sanierung der Germanen-,
Kelten-, Mozart-, Beethoven-,
Wolfinger- und teilweise
Feldstraße. Ziel ist es, diese
Straßen langfristig verkehrs-
sicher und tragfähig zu ma-
chen, wobei ein Vollausbau

Emanuel Staffler, Erster Bürgermeister.

2024 abgedruckt. Für deren
Richtigkeit und Vollständig-
keit sind die jeweiligen Verei-
ne, Organisationen und Insti-
tutionen sowie Veranstalter
verantwortlich.
Die nächste Ausgabe er-
scheint am 19. Juni 2024. Re-
daktionsschluss für diese
Ausgabe ist der 5. Juni 2024.
Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Ge-
meinde Türkenfeld wieder.
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Haushalt 2024: Gemeinde noch schuldenfrei
Türkenfeld sich mit 1,9 Mil-
lionen Euro beteiligen muss.
Hinzu kommen Sanierungs-
maßnahmen an Straßen, ge-
meindlichen Liegenschaften
sowie dem Wasser- und Ab-
wassernetz.
Aktuell verfügt die Gemein-

de noch über Rücklagen von
8,7 Millionen Euro. Entlas-
tend für denHaushalt dürften
sich auch die wieder sinken-
den Bauzinsen auswirken.
Die freiwilligen Leistungen
an Vereine und Institutionen
kann die Gemeinde heuer
weiterhin ohne Abzüge ge-
währen.

dieser seine Aufgaben erfül-
len kann. Der Verwaltungs-
haushalt, der die laufenden
Einnahmen und Ausgaben
der Gemeinde abbildet, hat
heuer ein Volumen von
knapp elf Millionen Euro.
Der Vermögenshaushalt um-
fasst 8,6 Millionen Euro. Sie
fließen im Jahr 2024 unter an-
derem in die Sanierung des
Schulschwimmbads (1 Milli-
on Euro), in Grunderwerb für
die Baugebiete Dorfanger
(1,75MillionenEuro) und Sali-
terstraße Nord (500.000 Euro)
sowie in die Ertüchtigung der
Kläranlage Grafrath, an der

kraft der Gemeinde aber ins-
gesamt höher ist als früher,
erhält sie keine staatlichen
Schlüsselzuweisungen mehr.
Demgegenüber stehen stei-

gende Kosten in den Berei-
chen Energie, Gebäudeunter-
halt und Personal. Die Ener-
giesparmaßnahmen der Ge-
meinde sowie die Nachrüs-
tung von Liegenschaften mit
Dach-PV-Anlagenwerden sich
jedoch ab 2025 positiv auswir-
ken. Ebenfalls gestiegen ist
die Kreisumlage, also der An-
teil an Steuereinnahmen, den
die Gemeinde an den Land-
kreis abführen muss, damit

von 2008 hat es die Gemeinde
mit stagnierenden, teils sogar
rückläufigen Steuereinnah-
men zu tun. Die Kämmerei
geht davon aus, dass die Ein-
nahmen aus der Einkom-
menssteuer auf Vorjahresni-
veau verharren, während die
Gewerbesteuereinnahmen
sinken dürften. Da die Steuer-

Die Gemeinde geht schulden-
frei ins neue Haushaltsjahr
und kann trotz herausfor-
dernder Rahmenbedingun-
gen wichtige Zukunftsprojek-
te realisieren. Allerdings sind
die Zeiten, in denen Über-
schüsse erwirtschaftet wur-
den, wohl vorerst vorbei. Erst-
mals seit der Weltfinanzkrise

Friedrich Maier
Tel. 08141/40 0134
Fax 08141/400131
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

DasMitteilungsblatt der Gemeinde Türkenfeld
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 3. Juni 2024

19. Juni 2024
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Widerspruchsrecht
Es wird darauf hingewiesen,
dass die Meldebehörde nach
den Vorschriften des Bundes-
meldegesetzes (BMG)Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern vonWahlvorschlägen
im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf
staatlicher oder kommunaler
Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorausge-
henden Monaten Auskunft
aus dem Melderegister über
Vor- und Familiennamen,
Doktorgrade und Anschriften
von Gruppen von Wahlbe-
rechtigten erteilen darf, für
deren Zusammensetzung das
Lebensalter der Betroffenen
bestimmend ist (§ 50 Abs. 1
Satz 1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1
BMG). Die Geburtstage der
Wahlberechtigten dürfen da-
bei nicht mitgeteilt werden (§

50 Abs. 1 Satz 2 BMG).
Die Betroffenen haben das

Recht, der Übermittlung ihrer
Daten durch die Einrichtung
einer Übermittlungssperre zu
widersprechen (§ 50 Abs. 5
BMG). Wer bereits früher ei-
ner entsprechendenÜbermitt-
lung widersprochen hat,
braucht nicht erneut zuwider-
sprechen; die Übermittlungs-
sperre bleibt bis zu einem
schriftlichen Widerruf gespei-
chert.
Wahlberechtigte, die ab so-

fort von diesem Recht Ge-
brauch machen möchten,
können sich dazu mit uns
schriftlich oder auch persön-
lich in Verbindung setzen: Ge-
meinde Türkenfeld, Schloss-
weg 2, 82299 Türkenfeld,
ewoamt@tuerkenfeld.de,
08193 - 9307 11.

Urnenstelen geplant
Auf dem Gemeindefriedhof
sollen als neue Bestattungs-
möglichkeit sogenannte Ur-
nenstelen angebotenwerden.
Dieser Wunsch wurde aus
der Bevölkerung mehrfach
an Bürgermeister Emanuel
Staffler herangetragen, nach-
dem die Gemeinde zum Jah-
resbeginn die Trägerschaft
für den ehemals kirchlichen
Friedhof übernommen hat.
Die Verwaltung hat bereits

begonnen,
Angebote ein-
zuholen. Ziel
ist es, mög-
lichst noch in
diesem Jahr
eine solche
Bestattungs-
möglichkeit
anbieten zu
können - auch
deshalb, weil
der heute als
Urnenfeld
ausgewiesene
Bereich auf-
grund zahlrei-
cher Uneben-
heiten nicht
ideal nutzbar

ist.
Bei einer Urnenstele han-

delt es sich um eine Säule,
beispielsweise aus Natur-
stein, Beton oder Edelstahl,
mit eingelassenen, ver-
schließbarenNischen zur Bei-
setzung von Urnen. Diese Be-
stattungsformverursacht kei-
nen Pflegeaufwand. Auch
weitere Bestattungsmöglich-
keiten für Urnen sollen ge-
prüft werden.

Sanierung von Gemeindestraßen
dard. Im Falle schwach befah-
rener Anliegerstraßen, die
keinem Schwerlastverkehr
außer Müll- und Feuerwehr-
fahrzeugen standhalten müs-
sen, haben neu verlegte
Spritzdecken eine Lebens-
dauer von 20 bis 25 Jahren.
Andere im Gemeindebereich
verbaute Spritzdecken halten
bereits deutlich länger.
Eine Kamerabefahrung des

Kanalnetzes hat in den ver-
gangenen beiden Jahren
stattgefunden. Punktuell not-
wendige Sanierungen sollen
noch vor den Straßenarbei-
ten stattfinden.
Nicht absehbar ist, wo und

in welchem Umfang in der
Zukunft Arbeiten an Wasser-
rohren anfallen werden. Eine
Schadenssuche per Kamera-
befahrung ist aufgrund des
geringen Leitungsdurchmes-
sers nichtmöglich - hier kann
nur auf Rohrbrüche reagiert
werden. Diese lassen sich
aber bei einer Spritzdecke re-
lativ leicht beheben, ohne
dass der Belag in größerem
Umfang erneuert werden
muss.

maßnahmen
erhalten die
genannten
Straßen eine
neue Spritzde-
cke. Ein Kom-
plettausbau
mit Aus-
tausch von
Wasserleitun-
gen und Ka-
nalrohren ist
nicht geplant.

Zwar wäre ein solcher - in der
Vergangenheit üblicher -
Vollausbau wünschenswert,
doch ist der alte Standard fi-
nanziell schlicht nicht mehr
darstellbar. Seit dem Wegfall
der Straßenausbaubeiträge
dürfen Anlieger nicht mehr
an den Kosten beteiligt wer-
den. Die staatliche Unterstüt-
zung, die den Gemeinden
stattdessen gezahlt wird, ist
verschwindend gering.
Vor diesem Hintergrund

sollen Sanierungsmaßnah-
men an Gemeindestraßen
künftig einem strikten Kos-
ten-Nutzen-Prinzip folgen.
Ziel ist ein verkehrssicherer,
langfristig tragfähiger Stan-

Marode Straßen im Gemein-
degebiet sollen sukzessive sa-
niert werden. Nach einer de-
taillierten Bestandsaufnah-
me aller Straßen im Ortsge-
biet wurde eine Prioritäten-
liste aufgestellt, deren Abar-
beitung in diesem Jahr be-
ginnt. Als erstes werden die
Germanen-, Kelten-, Mozart-
und Beethovenstraße saniert,
gefolgt von der Wolfinger-
straße, wenn dort die aktuell
laufenden Bauvorhaben ab-
geschlossen sind. Sollte das
veranschlagte Gesamtbudget
von 150.000 Euro es zulassen,
wird auch die Feldstraße
noch heuer ertüchtigt.
Im Zuge der Sanierungs-

Projekt Schwimmbadsanierung
Zuge der Planungen heraus-
gestellt haben. So weisen et-
wa die Technikräume derzeit
keine ausreichendeHöhe auf.
Sobald die Baugenehmi-

gung vorliegt, wird sich der
Gemeinderat vor demHinter-
grund der neuen Zahlen und
der aktuellen Haushaltslage
nochmals intensiv mit dem
Thema beschäftigen.

tualisierte Kostenschätzung
vor. Nach Angaben des Archi-
tekturbüros Reitberger be-
trägt das Projektvolumen
nunmehr 4,5 Millionen Euro
Darin enthalten sind der vom
Gemeinderat beschlossene
Aufzug zur barrierefreien Er-
schließung des gesamten
Schulgebäudes sowie kleine-
re Mehrbedarfe, die sich im

Für die geplante Sanierung
des gemeindlichen
Schwimmbads liegt eine ak-

Friedhofsmauer Zankenhausen
tungsanlagen handelt es sich
um eine kommunale Pflicht-
aufgabe. Dennoch fanden in
den letzten Jahren am Fried-
hof Zankenhausen einige Sa-
nierungsmaßnahmen statt,
die von der Friedhofsverwal-
tung bewusst ohne Zuschüs-
se der Gemeinde bewältigt
wurden. Auch wird der Fried-
hof voraussichtlich noch eini-
ge Jahre in kirchlicher Trä-
gerschaft verbleiben. Da-
durch wird die Gemeinde
entlastet, wohingegen sie
den Türkenfelder Friedhof
(wie berichtet) gerade in
kommunale Trägerschaft
übernehmen musste.
Vor diesem Hintergrund

fiel dem Gemeinderat die
Entscheidung für einen Zu-
schuss zur Mauersanierung
nicht schwer.

mal 6.000 Euro - sollen über-
nommen werden.
Bei der Bereitstellung und

Instandhaltung von Bestat-

Die Gemeinde beteiligt sich
an der Sanierung der Fried-
hofsmauer in Zankenhausen.
50 Prozent der Kosten - maxi-

Ihr zuverlässiger Partner am Bau
aus Türkenfeld.

STANGL
BAU

MEISTERBETRIEB

www.stanglbau.de

Moorenweiser Str. 12
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 950072
Fax 08193 950073
info@stanglbau.de
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Große Summe gespendet
der Summer Run, das Neu-
jahrsbenefizkonzert und die
Konzertreihe im Linsen-
mannsaal. Außerdem erhielt
der Sozialdienst Türkenfeld
Unterstützung bei der Be-
schaffung digitaler Geräte
zur Patienten-Dokumentati-
on. Der Spendenfonds „Tür-
kenfeld hilft und gestaltet“
hat seinen Ursprung in der
Coronazeit. Auf dem Höhe-
punkt der Pandemie im
Herbst 2020 hatte sich der
Gemeinderat entschieden, ei-
nem Wunsch aus der Bürger-
schaft nachzukommen und
seitens der Gemeinde Spen-
den anzunehmen. Die Zu-
wendungen wurden an Be-
dürftige verteilt und für den
„Helfer vor Ort“ verwendet.
Aus diesen Anfängen entwi-
ckelte sich eine dauerhafte
Spenden-Aktion mit einer
breiten Palette an Verwen-
dungszwecken.
Wofür die bisher eingegan-

genen Gelder eingesetzt wur-
den, ist in einer eigenen Ru-
brik auf der Gemeindehome-
page www.tuerkenfeld.de
nachzulesen.

unterstützt. Außerdem konn-
ten Thermo-Transportboxen
für den Essens-Lieferdienst
der Nachbarschaftshilfe so-
wie ein Defibrillator ange-
schafft werden. Sozial schwä-
chere Haushalte erhielten
Unterstützung bei den Ener-
giekosten. Auf dem Gelände
der Grund- und Mittelschule
wurde ein essbarer Garten ge-
staltet und für den Kinderfa-
sching des Vereins „Wir für
Kids“ eine Showeinlage von
Clown Rudolfo finanziert.
Zuschüsse konnten gezahlt

werden für den 2. Türkenfel-

Türkenfeld hat ein großes
Herz - die Spendenbereit-
schaft der Bürgerinnen und
Bürger ist auch in wirtschaft-
lich schwierigeren Zeiten un-
gebrochen. Über 14.000 Euro
kamen im Jahr 2023 für die
gemeindliche Aktion „Tür-
kenfeld hilft & gestaltet“ zu-
sammen. „Ein wunderbares
Zeichen des Miteinanders“,
findet Bürgermeister Emanu-
el Staffler.
Mit einem Teil des Geldes

wurden hilfsbedürftige Mit-
bürgerinnen und Mitbürger
direkt und unbürokratisch

Bürgermeister Emanuel Staffler freut sich über die große Spenden-
bereitschaft.

Ertüchtigung der Kläranlage Grafrath

Als Mitglied des Abwasserzweckverbands (AZV) Obere Amper
muss sich Türkenfeld an der geplanten Ertüchtigung der Klär-
anlage Grafrath beteiligen.

Nach neusten Schätzungen des AZV beträgt der Kostenan-
teil der Gemeinde aufgrund von Preissteigerungen nunmehr
2,65 Millionen Euro (statt der ursprünglich veranschlagten 2,1
Millionen Euro). Der Großteil der Mittel (1,9 Millionen Euro)
muss voraussichtlich 2024 fließen. In den Folgejahren werden
weitere Tranchen fällig.

Aufgrund von Lohnkostensteigerungen und Energiekosten
steigen auch die Betriebskosten von 400.000 auf 480.000 Euro
im Jahr.

FenstersanierungbeiFFWZankenhausen
die Malerarbeiten hat die Ge-
meinde an eine Fachfirma
vergeben. Das Kostenvolu-
men beträgt knapp 13.000
Euro. Bereits abgearbeitet
wurden in den vergangenen
Jahren die Fassadensanierun-
gen am Kindergarten Sumse-
mann, am Linsenmannhaus
und am Rathaus. Im Bereich
der Schule besteht aktuell
kein Handlungsbedarf. In
den kommenden Jahren ste-
hen am Kindergarten Pfiffi-
kus und am Türkenfelder
Feuerwehrhaus energetische
Maßnahmen an. Erst wenn
diese konkretisiert und mög-
liche Förderungen abgeklärt
sind, kann über flankierende
bestandserhaltene Maßnah-
men entschieden werden.

wehrhaus in Zankenhausen
an der Reihe. Hier stehen ne-
ben einem Fassadenanstrich
dringende Arbeiten an den
Fenstern an. Sie müssen neu
gestrichen und teilweise aus-

gebessert wer-
den. Einen
Teil dieser Ar-
beiten, etwa
die Ertüchti-
gung maroder
Stellen und
den Aus-
tausch von
Teilen, kann
das gemein-
deeigene
Hausmeister-
Team über-
nehmen. Den
Auftrag für

Seit Beginn der aktuellen
Wahlperiode investiert die
Gemeinde jedes Jahr einen
gewissen Betrag in den Be-
standserhalt ihrer Liegen-
schaften. 2024 ist das Feuer-

Abwasserpumpen
Die Abwasserpumpen im Ge-
meindegebiet sollen ertüch-
tigt werden. Die Vorpla-
nungsphase des Projekts ist
mittlerweile abgeschlossen.
Die Kostenschätzung für die
Gesamtmaßnahme liegt auf-
grund von 30-prozentigen
Preissteigerungen bei den
Technikkomponenten mitt-
lerweile bei etwa einer Milli-
on Euro.

Die Verwaltung wird dem-
nächst eine Prioritätenliste
für den Ablauf der Arbeiten
erstellen. Losgehen kann es
aber voraussichtlich frühes-
tens im dritten Quartal 2024,
da erst dannmit den notwen-
digen Förderzusagen von
Bund und Land zu rechnen
ist. Die Gemeinde hofft auf ei-
ne Zuschussquote von 30 Pro-
zent.

Sandige Erfrischung
Kurz vor Jahresende 2023
konnten wir noch eine wich-
tige Maßnahme abschließen:
die Reinigung und teilweise
Erneuerung der Sandkästen
in unseren
Kindergär-
ten, der Kin-
derkrippe
und auf den
Spielplätzen.
Die Pflege die-
ser Bereiche
ist essentiell,
um den Kin-
dern ein si-

cheres und hygienisches Um-
feld zum Spielen zu bieten.
Ein herzliches Dankeschön
an alle, die an diesem Projekt
beteiligt waren!

Energiewende vor Ort
Die Gemeinde will möglichst
schnell weitere Liegenschaf-
ten mit selbst erzeugtem re-
generativem Strom versor-
gen. Für 2024 ist die Installati-
on von drei neuen Dach-PV-
Anlagen geplant.

Solarstrom vom
Kindergartendach
Derzeit wird bereits auf den

Dächern der Kindergärten
Pfiffikus und Sumsemann so-
wie auf den Feuerwehrhäu-
sern in Türkenfeld und Zan-
kenhausen Solarstrom er-
zeugt.
Auf dem Dach der Grund-

und Mittelschule ist eine Bür-
gersolaranlage installiert, die
perspektivisch in Gemeinde-
besitz übergehen soll. Als

nächstes sollen die Kinder-
krippe und die Schulturnhal-
le sowie das noch freie Ost-
Dach der Schule mit PV-Anla-
gen samt Stromspeicher aus-
gestattet werden. Ziel ist es,
die Anlagen und Speicher so
zu dimensionieren, dass sie
den Energiebedarf der Gebäu-
de im Tageszyklus möglichst
optimal abdecken.

Kosten bald amortisiert
Aufgrund der hohen Strom-

preise und des Wegfalls der
Strompreisbremse werden
sich die Investitionskosten
von insgesamt 161.000 Euro
(abzüglich mindestens 18.000
Euro Förderung) voraussicht-
lich bereits im Jahr 2030
amortisiert haben.
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Rekord-Christkindlmarkt
Über das beste Ergebnis aller
Zeiten freuen sich die Organi-
satoren des Türkenfelder
Christkindlmarktes. Unterm
Strich erbrachte die zweitägi-
ge Veranstaltung einen Rein-
gewinn von fast 8.400 Euro -
„So viel wie noch nie“, sagt
Bürgermeister Emanuel Staff-
ler.
„Wir konnten an jeden der

beteiligten Vereine über 900
Euro ausschütten.“ Der Rat-
hauschef vermutet, dass die
Rekordumsätze nicht zuletzt
mit den enormen Schnee-
massen zusammenhängen,
die den Markt auf dem Tür-
kenfelder Schlosshof Anfang
Dezember in ein Winterwun-
derland verwandelten und
zahlreiche Besucher anlock-
ten.

Neben den Vereinen wird
der Christkindlmarkt von der
Gemeinde und den im Ge-
meinderat vertretenen Par-
teien auf die Beine gestellt.
Staffler dankt vor allem

Rathaus-Mitarbeiterin Jenni-
fer Böhme undMusikvereins-
Chef Gerhard Müller für die
Organisation des Rahmen-
programms, Altbürgermeis-
ter Pius Keller für sein nach
wie vor großes Engagement
in Sachen Buden und Infra-
struktur sowie Lydia Staffler
für die Betreuung der Kasse
und vieleweitere Arbeiten im
Hintergrund.
„Ohne das große ehren-

amtliche Engagement der
vielen Helfer wäre die Veran-
staltung nicht möglich“, be-
tont der Bürgermeister.

Sternsinger zu Gast im Rathaus
Wenn jedes Jahr am Dreikönigstag die Sternsinger durch
Türkenfelds Straßen ziehen, schauen sie auch im Rathaus
vorbei und überbringen Segenswünsche für das angebro-
chene Jahr. Auch heuer konnte Bürgermeister Emanuel
Staffler eine Gruppe engagierter Kinder und Jugendlicher
begrüßen und eine Spende der Gemeinde übergeben. „Wir
freuen uns, dass die Tradition aufrechterhalten wird und un-
terstützen sie gerne“, so der Rathauschef. Eine zweistellige
Zahl an Kindern und Jugendlichen war heuer im Ort unter-
wegs. Gesammelt wird in Türkenfeld und Zankenhausen
nicht für die deutschlandweite Sternsinger-Spendenaktion,
sondern speziell für das Schulprojekt, das Pfarrer John Kyaz-
ze in seiner Heimat Uganda aufgebaut hat. Zu ihm besteht
in Türkenfeld seit Jahrzehnten eine enge Verbindung.

Schulmensa bleibt erhalten
daraufhin eine neue Gebüh-
rensatzung.
Ab 1. April steigen die Prei-

se um 25 Prozent. Vier Mit-
tagessen wöchentlich kosten
dann einenmonatlichen Pau-
schalbetrag von 74,10 Euro
(bisher: 59,85 Euro). Darüber
hinaus will auch das Cantina-
Team einen Beitrag zur Kos-
tenreduktion leisten. Die Mit-
arbeiterinnen haben einen
Plan zur Optimierung der Be-
triebsabläufe entwickelt, um
Zeit und Personal zu sparen.
Eine Kollegin wechselt in den
Kindergarten Sumsemann.

Personalkosten sinken
Die Personalkosten der

Cantina sinken dadurch um
zehn Prozent. So kann das
Defizit auf 30 000 Euro ge-
senkt werden und ist damit
kaum noch höher als es im
Falle des Caterer-Modells ge-
wesen wäre. Denn auch hier
hätte die Gemeinde Geld zu-
schießen müssen, da weiter-
hin Personal für die Essens-
ausgabe und Spüldienste be-
nötigt worden wäre. Im Rat-
haus, im Gemeinderat und in
der Schulfamilie ist die Freu-
de groß. „Ich freue mich rie-
sig, dass wir die Einrichtung
in einemgemeinsamenKraft-
akt erhalten können“, sagt
Bürgermeister Staffler stell-
vertretend für alle Beteilig-
ten.

Euro eingenommen worden.
Dem gegenüber stehen Aus-
gaben von 134.000 Euro. Al-
lein in diesem Jahr hätte die
Gemeinde für den Mensabe-
trieb also 70.000 Euro zu-
schießen müssen, fast 10 000
Euro mehr als noch 2023.
Grund sind vor allem die
nach den jüngsten Tarifab-
schlüssen gestiegenen Perso-
nalkosten. Damit stellt die
Cantina die mit Abstand teu-
erste freiwillige Leistung der
Gemeinde dar und musste in
Zeiten angespannter Kassen-
lage zwangsläufig hinterfragt
werden.

Große Wertschätzung
für regionale und
saisonale Küche
Allerdings wird die Cantina

mit ihrem frischen, regiona-
len und saisonalen Angebot
von Kindern und Eltern auch
hochgeschätzt - wie sehr,
zeigte sich in Gesprächen
zwischen Bürgermeister
Emanuel Staffler und den
Klassenelternsprechern. Die
Eltern zeigten die Bereit-
schaft, deutlich höhere Preise
zu zahlen, wenn dafür alles
so bleibt, wie es ist. „Die El-
ternvertreter haben unter-
strichen, dass ihnen die Tat-
sache des Vor-Ort-frisch-Ko-
chens etwas wert ist“, sagt
Bürgermeister Staffler. Der
Gemeinderat verabschiedete

In der Mensa der Grund- und
Mittelschule Türkenfeld stei-
gen zum 1. April die Preise.
Dies geschieht im ausdrückli-
chen Einvernehmen mit den
Elternvertretern, denn so
kann die Einrichtung in ihrer
jetzigen Form erhalten blei-
ben. Andernfalls hätte die
Schließung der Schulküche
gedroht. Die Mittagsverpfle-
gung der Schülerinnen und
Schüler wäre dann von ei-
nem externen Lieferanten
übernommen worden.

Täglich frisch
gekochtes Essen
In der als „Cantina“ be-

kannten Mensa wird von
Montag bis Donnerstag frisch
gekocht, freitags hat sie ge-
schlossen. Im Jahrwerden für
die Schülerinnen und Schü-
ler 17.000 Mahlzeiten zube-
reitet.
Türkenfeld ist augen-

scheinlich die einzige Ge-
meinde im Landkreis, die
sich eine eigene Küche für ei-
ne vergleichsweise kleine
Zahl an täglich zubereiteten
Essen leistet und hierfür eige-
ne Mitarbeitende beschäftigt.
In anderen Schulen wird die
Verpflegung von Caterern an-
geliefert. Zuletzt verursachte
die Cantina ein hohes Defizit.
Bei den aktuell noch gülti-

gen Essenspreisen wären im
laufenden Schuljahr 64.000

BarrierefreierAusbauderBushaltestellen
folgen in den nächsten Jah-
ren die Haltestellen an der
During- und der Beurer
Straße, wobei hier noch
Grunderwerb notwendig
ist. Die Haltestelle am
Bahnhof wird im Zuge des
weiteren Ausbaus der
Bahnhofstraße ebenfalls
barrierefrei umgebaut.
An der Haltestelle in

Pleitmannswang soll noch
in diesem Jahr ein Wetter-
schutzstand errichtet wer-
den. Dieser wird ebenfalls
mit 75 Prozent gefördert.

ist eben, Eingriffe in die
Kreisstraße sind nicht er-
forderlich.

Wetterschutz geplant
Im Zuge der Baumaßnah-

me soll auch ein Wetter-
schutz errichtet werden.
Die Gemeinde rechnet mit
Kosten von etwa 50.000 Eu-
ro zuzüglich 10.000 Euro
Planungskosten, wobei ei-
ne staatliche Förderung in
Höhe von 75 Prozent in
Aussicht steht.
Auf der Prioritätenliste

Die Bushaltestellen im Ge-
meindegebiet sollen nach
und nach barrierefrei aus-
gebaut werden. Dies ist ge-
setzlich vorgeschrieben.
Los geht es mit der beson-

ders stark frequentierten
Haltestelle an der Schule.
Dort steigen täglich rund
80 Buskinder ein und aus.
Die von der Schulfamilie
dringend gewünschte Maß-
nahme kann ohne Grund-
erwerb durchgeführt wer-
den, da ausreichend Platz
vorhanden ist. Das Gelände

HEIZÖL | DIESEL | SCHMIERSTOFFE

PELLETS

BESTE QUALITÄT
OPTIMALER SERVICE
FAIRE PREISE

Telefon 08146/424
info@heizoelsuessmeier.de
www.pellets-suessmeier.de
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IT-Baumkataster
Die Gemeinde hat die Einfüh-
rung eines Baumkatasters be-
schlossen. Es dient zur Erfas-
sung undDokumentation des
öffentlichen Baumbestands
entlang von Straßen undWe-
gen sowie rund um kommu-
nale Liegenschaften und ist
essenziell für die Verkehrssi-
cherheit. Ein IT-gestütztes
Baumkataster ist in vielen an-
deren Kommunen bereits
Standard. Deren Erfahrungen
können für Türkenfeld als
Leitfaden dienen.
Schon heute zahlt die Ge-

meinde jährlich einen fünf-
stelligen Betrag für die Begut-
achtung von Bäumen, für
Pflegemaßnahmen und die

Verkehrssicherung, etwa
nach Sturmschäden. Mit Hil-
fe des Baumkatasters können
Pflegemaßnahmen wie
Baumschnitt, Krankheitsbe-
kämpfung und Baumerhal-
tung besser geplant und ko-
ordiniert sowie effizient
durchgeführt werden. Dies
führt langfristig zu einem ge-
sünderen Baumbestand und
einer verbesserten Sicherheit
im öffentlichen Raum.
Durch die regelmäßige

Überprüfung und Bewertung
des Baumbestandes können
potenzielle Gefahrenquellen
frühzeitig erkannt und ent-
sprechende Maßnahmen er-
griffen werden, um Unfälle
und Schäden durch herabfal-
lende Äste oder instabile Bäu-
me zu vermeiden. Dies ist vor
dem Hintergrund der immer
häufigeren Extremwetterer-
eignisse dringend geboten
und auch aus versicherungs-
technischen Gründen rat-
sam. Ein gut gepflegter, do-
kumentierter Baumbestand
trägt dazu bei, Haftungsrisi-
ken der Gemeinde zu mini-
mieren und einen reibungslo-
sen Versicherungsschutz zu
gewährleisten.
Als Einmalbetrag sind im

Haushalt des laufenden Jah-
res 30 000 Euro für die Ein-
richtung des Baumkatasters
mit entsprechender Software
vorgesehen.

Platzmangel bei der Feuerwehr
sich ein zweckmäßiger Er-
weiterungsbau kostengüns-
tig realisieren lässt, nicht zu-
letzt, weil die staatlichen Zu-
schusssätze für Baumaßnah-
men rund die Feuerwehr
kürzlich angehoben wurden.

Machbarkeitsstudie in
Auftrag gegeben
Konkrete Planungsgrundla-

gen soll die nun beauftragte
Machbarkeitsstudie liefern,
die von einem Planungsbüro
in enger Zusammenarbeit
mit den Feuerwehrverant-
wortlichen erstellt wird.
Auch das Thema Denkmal-
schutz muss berücksichtigt
werden - schließlich wird der
Neubau in der Nachbarschaft
des Türkenfelder Schlosses
entstehen. Ohne den Feuer-
wehrbetrieb auf dem Schloss-
hof würden sich auch für Ge-
meinde und Bürgerschaft ei-
ne Reihe von Vorteilen erge-
ben. Konzerte, Veranstaltun-
gen und der Wochenmarkt
könnten ungehindert ge-
plant und durchgeführt wer-
den, Sperrungen des Schloss-
hofs wären nicht mehr not-
wendig.
Die alte Fahrzeughalle

könnte die Gemeinde als La-
ger und zum Unterstellen ei-
gener Fahrzeuge verwenden.
Die Errichtung eines eigenen
Bauhofs würde damit über-
flüssig werden.

ten, eine Kinderkrippe, zahl-
reiche Betriebe sowie einen
Streckenabschnitt der S-Bahn
inklusive Haltepunkt. Nach
einer Alarmierung müssen
die Einsatzfahrzeuge über
den Schlosshof ausrücken
und das Nadelöhr zwischen
Linsenmannhaus und Fried-
hof passieren. Schon oft ist es
hier zu Beinah-Unfällen mit
eintreffenden Feuerwehrleu-
ten gekommen.

Nur wenige Zentimeter
Platz zum Umziehen
Im Feuerwehrhaus selbst

herrscht drangvolle Enge.
ZumUmziehenhaben die Ak-
tiven 30 Zentimeter Schulter-
breite Platz - halb so viel, wie
es eigentlich sein müssten.
Vorschriften zur Geschlech-
tertrennung und der
Schwarz-Weiß-Trennung von
Einsatz- und Privatkleidung
können ebenfalls nicht einge-
halten werden. Die 24 Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr
müssen sich auf wenigen
Quadratmetern im Komman-
dantenbüro umziehen.
Im angedachten Erweite-

rungsbau sollen eine Fahr-
zeughalle, Umkleideräume
und Sanitärbereiche unterge-
bracht werden. Alle anderen
für den Betrieb derWehr not-
wendigen Räume bleiben im
alten Feuerwehrhaus. Die Ge-
meinde geht davon aus, dass

Das Gerätehaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Türkenfeld
soll erweitert werden. Ange-
dacht ist die Errichtung einer
neuen Fahrzeughalle, in di-
rekter Nachbarschaft zum
Bestandsgebäude und bau-
lich mit diesem verbunden.
Zu diesem Zweck hat die Ge-
meinde ein 650 Quadratme-
ter großes Grundstück neben
dem Schlossareal gekauft.
Um ein Konzept für die

weitere Planung entwickeln
zu lassen, wurde eine Mach-
barkeitsstudie in Auftrag ge-
geben. Dass die Feuerwehr
langfristig mehr Platz brau-
chenwürde, ist bereits seit 30
Jahren klar. Damals traten
die Verantwortlichen erst-
mals an die Gemeinde heran,
um auf den zukünftigen Be-
darf hinzuweisen.

Entscheidung gegen
Neubau auf Grüner
Wiese
Bewusst entschied man

sich in der Gemeinde gegen
einen Neubau auf der grünen
Wiese. Der Feuerwehrstand-
ort im Herzen der Ortschaft
sollte erhalten bleiben und
weiterentwickeltwerden. Die
Anforderungen an die ehren-
amtlichen Brandbekämpfer
sind seither stetig gewach-
sen. Ihr Einsatzgebiet um-
fasst knapp 4000 Einwohner,
die Schule, zwei Kindergär-

Projektidee Heizzentrale abgelehnt
Verkehrserschließung pro-
blematisch. Regelmäßiger
Lkw-Verkehr würde über ei-
ne schmale, kurvenreiche
Straße mitten durchs Wohn-
gebiet verlaufen. Auch er-
scheint ein Wärmenetz mit
Biomasse für die Versorgung
von Einzelhäusern in einem
dörflichen Baugebiet weder
ökologisch noch wirtschaft-
lich sinnvoll, zumal an dieser
Stelle potenzielle größere
Wärmeabnehmer fehlen.

erscheint.
Der Antragsteller wäre

nach eigener Aussage bereit,
eine Biomasse-Heizzentrale
und einNahwärmenetz zu er-
richten. Nahegelegene Be-
standsgebäude und die ge-
planten Neubauten im Bau-
gebiet Saliterstraße Nord
würden als Abnehmer in Fra-
ge kommen. Aus Sicht der
Gemeinde ist der angedachte
Standort wegen seiner Nähe
zur Wohnbebauung und der

Der Eigentümer einer land-
wirtschaftlichen Fläche nahe
der Saliterstraße hat sich mit
einer Voranfrage bezüglich
der Errichtung einer Biomas-
se-Heizzentrale an die Ge-
meinde gewandt. Vorläufig
handelt es sich lediglich um
eine Projektidee, die vom Ge-
meinderat einstimmig abge-
lehnt wurde, da sie hohe Be-
lastungen für die Anwohner
mit sich bringen würde und
wirtschaftlich kaum sinnvoll

Einbeziehungssatzung Seeblickstraße

Flächenökonomisch und
im Hinblick auf das Erschei-
nungsbild des Ortsrands wird
dies als beste Lösung angese-
hen.

per in versetzter Anordnung
entstehen, zum Beispiel ein
Doppelhaus mit einer Grund-
fläche von jeweils maximal
170 Quadratmetern.

Nachdem der Gemeinderat
einstimmig beschlossen hat,
mit Hilfe einer Einbezie-
hungssatzung neues Bauland
an der Seeblickstraße im Os-
ten von Zankenhausen zu
schaffen, ist nun die Ent-
scheidung für die Form einer
möglichen Bebauung gefal-
len.
Demnach können auf der

Fläche zwei größere Baukör-

Rudolf Möser
Graf-Lösch-Straße 3
82299 Türkenfeld
Tel.: (Geschäft) 0 81 93 / 88 80
Mobil: 01 71 / 311 91 86
Fax: 0 81 93 / 99 84 02
automoeser@gmx.net
www.auto-moeser.de

Marc Jetschke
Mobil: 01 59 / 01479566
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Kaffee vonder
Rösterei Dinzler
dazu eine große Auswahl
an Kuchen und Torten von
unserer Konditormeisterin
Anna-Lena Horner
Auch gerne zumMitnehmen.

Bahnhofstraße 15
82299 Türkenfeld
Tel. 08193-99 88 770
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.30-18.00 Uhr
So. 13.00-17.00 Uhr
Sa. u. Feiertage
geschlossen!
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Was beim Heckenschnitt zu beachten ist
Schneefall der Grünbewuchs
schwerer wird und dadurch
noch weiter in den öffentli-
chen Verkehrsraum hinein-
hängt.

! Beachten Sie das Licht-
raumprofil, wenn Ihr Grund-
stück an die öffentliche Ver-
kehrsfläche angrenzt. Bis zu
einer Höhe von 2,5m über
Geh- und Radwegen dürfen
keine Anpflanzungen hinein-
ragen. Bei Straßen erhöht sich
dieser Wert auf 4,5m.

! Schneiden Sie im Bereich
von Straßenleuchten und Ver-
kehrszeichen soweit zurück,
dass die Leuchten in ihrer Be-
leuchtungsfunktion nicht be-
hindert werden und die Ver-
kehrszeichen problemlos aus
mehrerenMetern Entfernung
gesehen werden können.

! Beachten Sie außerdem
die Vogelschutzzeit. (1. März
bis 30. September) In dieser
Zeit dürfen keine radikalen
Rückschnitte (beispielsweise
auf Stock setzen der Gehölze)
erfolgen.
Formschnitte und Rück-

schnitte im Sinne der Ver-
kehrssicherheit (siehe vorste-
hende Punkte) sind jedoch
ganzjährig erlaubt.

Beachten Sie folgende
Hinweise:
! Schneiden Sie die He-

cken, Bäume und Sträucher
an Straßen, Wegen und Plät-
zen rechtzeitig zurück, so
dass alle Verkehrsteilnehmer
den öffentlichen Verkehrs-
raum ungehindert und ohne
Gefahr nutzen können und
keine Sichtbehinderungen
entstehen. Bedenken Sie da-
bei, dass bei Regenwetter oder

entfernen. Sollte dies nicht er-
folgen, kann die Gemeinde
nach dem Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetz über-
hängende Hecken und Äste
entfernen lassen und dies
dem Grundstückseigentümer
in Rechnung stellen.
Grundstückseigentümer

haften für Unfälle und Schä-
den, die durch Überwuchs
ihrer Begrünung entstehen
können.

ihre Hecken, Bäume und
Sträucher bis auf die Grund-
stücksgrenze zurückzu-
schneiden. Auch abgestorbe-
ne Äste aus Bäumen müssen
entfernt werden, damit beim
Herunterfallen niemand ver-
letzt werden kann. Die Ge-
meinde ist verpflichtet, dies
zu kontrollieren und wird in
der Folge erforderlichenfalls
die Grundstückseigentümer
auffordern den Überwuchs zu

Überhängende Äste, Sträu-
cher undHeckenmachen den
Verkehrsteilnehmern (Fuß-
gänger, Radfahrer und Auto-
fahrer) immer wieder zu
schaffen. Wegen der Über-
wüchse müssen an manchen
Geh- und Radwegen Fußgän-
ger undRadfahrer teils auf die
Straßenmitte ausweichen,
was zu einer erheblichen Ge-
fährdung führt. Zudem wer-
den Verkehrszeichen ver-
deckt und stark bewachsene
Straßenecken sind auch für
Autofahrer nur schlecht ein-
zusehen, so dass das Einbie-
gen in die bevorrechtigte Stra-
ße gefährlich ist.
Auch Hecken, die zwar im

unteren Bereich bis auf die
Grundstücksgrenze zuge-
schnitten werden, aber im
oberen Bereich in den öffent-
lichen Straßengrund hinein-
ragen, stellen eine Verkehrs-
gefährdung dar, da auch hier
nicht die gesamte Gehweg-
breite für den Fußgängerver-
kehr bzw. Straßenbreite für
den Straßenverkehr zur Ver-
fügung steht.
Die Gemeinde Türkenfeld

bittet alle betroffenen Grund-
stückseigentümer dringend,

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Türkenfeld erscheint heu-
er noch an folgenden Terminen:

19. Juni
11. September
4. Dezember.

Redaktionsschluss für alle Ausgaben ist jeweils zwei Wochen
zuvor.

Wir bitten um Beachtung!

Umbau der Kläranlage
gedeckt. Von der Erhebung
sog. Verbesserungsbeiträge
wird abgesehen.
Mit den in Aussicht gestell-

ten Förderungen des Frei-
staats Bayern und des Bun-
des, ohne die die Umrüstung
der Kläranlage finanziell
nicht zu schultern wäre,
kommt sehr deutlich zum
Ausdruck, dass mit der Um-
rüstung der Kläranlage ein
wichtiger Beitrag für eine kli-
maneutrale Welt geleistet
wird. So wird künftig der be-
nötigte Energiebedarf für die
Kläranlage aus regenerativer
Energie aus anaerober Stabili-
sierung des Klärschlamms
und Co-Vergärung von geeig-
netem Bioabfall gedeckt. Po-
sitiver Effekt dabei ist unter
anderem, dass beim Betrieb
der Kläranlage künftig kein
schädliches Methangas mehr
in die Atmosphäre ausgesto-
ßen, sondern zur Energiege-
winnung genutzt wird. Auch
wird künftig durch die anae-
robe Schlammstabilisierung
die Anzahl der Klärschlamm-
transporte und damit der
Ausstoß von CO2 deutlich re-
duziert. Andreas Folger

Verbandsvorsitzender des

Zweckverbands zur Abwasser-

beseitigung „Obere Amper“

Umwelt-Gesellschaft ZUG
gGmbH“) gefördert. Grundla-
ge der Förderung des Frei-
staats Bayern sind die Richtli-
nien Kommunaler Klima-
schutz, die dazu beitragen
sollen, Bayern bis spätestens
2040 zum klimaneutralen
Bundesland zu machen. Die
ZUG ist eine Gesellschaft des
Bundes, welche im Rahmen
der Nationalen Klimaschutz-
initiative als Projektträgerin
wichtige Projekte rund um
den Schutz von Umwelt, Na-
tur und Klima entwickelt, be-
treut und fördert.

Fördergelder in
Aussicht
Nach den Förderbeschei-

den kann, abhängig von den
zuwendungsfähigen Ausga-
ben, mit Fördergeldern von
insgesamt einer Million Euro
gerechnet werden. Die nicht
durch die Förderung des Frei-
staats Bayern und des Bun-
desministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz so-
wie durch die Beteiligung der
Gemeinde Türkenfeld ge-
deckten Kosten der Umrüs-
tung der Kläranlage werden
im Wesentlichen durch
Rücklagen und Kredite sowie
über die laufenden Gebühren

Entsprechend dem Beschluss
der Verbandsversammlung
des Zweckverbands zur Ab-
wasserbeseitigung „Obere
Amper“ in Grafrath vom 12.
August 2021 wird im Jahr
2024 die Kläranlage auf anae-
robe Schlammstabilisierung
umgerüstet. Die notwendi-
gen Baumeisterarbeiten wur-
den bereits von der Fa. Neu-
linger Bau GmbH, Hofkir-
chen begonnen. Die Vergabe
des kostenaufwendigen Teil-
bereichs „Maschinentech-
nik“ erfolgt im Januar 2024,
so dass auch diese Arbeiten
planmäßig starten können.
Insgesamt werden sich die
Arbeiten zur Umrüstung der
Kläranlage bis weit in das
Jahr 2025 hinziehen.
Die Gesamtmaßnahme, die

nach Berechnungen aus dem
Jahr 2021 einen Kostenauf-
wand von knapp sechsMillio-
nen Euro notwendig macht,
wird wegen der mit der Um-
rüstung der Kläranlage erziel-
ten positiven Effekte insbe-
sondere im Sinne des Um-
welt- und Klimaschutzes so-
wohl vom Freistaat Bayern
(über die Regierung von
Oberbayern) als auch vom
Bund (über den gemeinnützi-
gen Projektträger „Zukunft-

Johannes Schreiber
Kfz-Meister

An der Kälberweide 14
82299 Türkenfeld

Tel. 08193 - 60 11
Fax 08193 - 99 73 36
E-Mail:

Kfz-Reparaturen aller Marken

Kundendienst

Unfallinstandsetzung

TÜV und AU

Reifenservice

Klimaservicemail@auto-schreiber.com
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Neues Jahr - neue Gesetze bei Energie und Mobilität
Ende der Prämie für
Elektroautos
Die staatliche Förderung

für den Kauf von Elektro-
Neuwagen wurde im Dezem-
ber 2023 kurzfristig beendet.
Bereits zugesagte Förderun-
gen sind davon nicht betrof-
fen und werden wie geplant
ausgezahlt.
Bei Fragen zu gesetzlichen

Änderungen beim Thema
Energie hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentra-
le Bayern. Die Beratung fin-
det online, telefonisch oder
in einem persönlichen Ge-
spräch statt und die Energie-
Fachleute beraten anbieter-
unabhängig und individuell.
Mehr Informationen gibt es
auf www.verbraucherzentra-
le-energieberatung.de oder
bundesweit kostenfrei unter
0800 - 809 802 400. Die Ener-
gieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz.

30 auf 45 Euro gestiegen. Da-
mit verteuern sich auch
Heizöl und Erdgas sowie Ben-
zin und Diesel.

Mehr Transparenz
beim Stromverbrauch
von Haushaltsgeräten
Ab März 2024 steigen die

Energieeffizienzanforderun-
gen für Kühlschränke,
Waschmaschinen und Wä-
schetrockner in Privathaus-
halten. Der Stromverbrauch
muss dabei auf dem Energie-
label als Jahresverbrauch be-
ziehungsweise pro 100
Waschgänge dargestellt wer-
den.
„Bei der Neuanschaffung

von Haushaltsgeräten sollten
Verbraucher die sparsams-
ten Modelle wählen“, rät die
Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern.
„Denn Mehrkosten werden
häufig im Laufe des Betriebs
durch geringere Stromkos-
ten ausgeglichen.“

sind Stecker-Solargeräte zu-
dem in den Katalog privile-
gierter Maßnahmen des
Miet- und Wohneigentums-
rechts aufgenommen wor-
den.
Hauseigentümer und Ei-

gentümergemeinschaften
können Mietern und Woh-
nungseigentümern den Be-
trieb dieser Anlagen nicht
mehr untersagen.

Erdgas, Heizöl und
Kraftstoffe teurer
Mit dem Jahreswechsel

sind die Strom- und Gaspreis-
bremsen ausgelaufen. Ver-
braucher müssen nun wie-
der den vertraglich verein-
barten Verbrauchspreis zah-
len. Ab März 2024 gilt auf
Erdgas und Fernwärme zu-
dem wieder der volle Mehr-
wertsteuersatz von 19 Pro-
zent.
Ab dem 1. Januar 2024 ist

auch der Preis für den Aus-
stoß von CO2 pro Tonne von

in kleineren Kommunen
oder in Großstädten handelt,
gelten unterschiedliche Fris-
ten und Ausnahmen.
Unterschiedliche Zeiträu-

me gelten auch für den Aus-
tausch bestehender Öl- oder
Gasheizungen. Ab 2029 müs-
sen sie jedoch einen stetig
steigenden Anteil der Heiz-
wärme aus Biomasse oder
Wasserstoff erzeugen. „Es ist
nicht abzusehen, ob Wasser-
stoff oder Biomasse bis dahin
zum Heizen von Wohnge-
bäuden flächendeckend zur
Verfügung stehenwird“, sagt
die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Bayern.
„Wir raten daher aktuell
dringend von einem solchen
Tausch ab.“

Mehr Leistung und
weniger Bürokratie bei
Balkonkraftwerken
Ab 2024 soll das Solarpaket

I den Betrieb von privaten So-
laranlagen vereinfachen. Die
Anmeldung ist jetzt weniger
kompliziert und die Geräte
können direkt nach dem
Kauf und noch vor dem Aus-
tausch des Stromzählers in
Betrieb genommen werden.
Zudem dürfen Balkonkraft-
werke mit dem Jahreswech-
sel bis zu 800 Watt leisten.
Für die Umsetzung in der
Praxis stehen dann aller-
dings noch Änderungen der
entsprechenden elektrotech-
nischen Norm aus.
Mit dem Jahreswechsel

Zum Jahreswechsel greifen
zahlreiche neue Regelungen.
Die Verbraucherzentrale
Bayern gibt einen Überblick,
was sich für Verbraucherin-
nen und Verbraucher bei den
Themen Energie und Mobili-
tät ändert.

Neues GEG tritt in Kraft
Zum 1. Januar 2024 ist die

Neuregelung des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG) in
Kraft getreten. Gebäude in
Neubaugebieten müssen
künftig Wärme zu mindes-
tens 65 Prozent aus erneuer-
baren Energien produzieren.
Als erneuerbare Energiequel-
le zählen dabei:

! Elektrisch angetriebene
Wärmepumpen und Biomas-
seheizungen

! Fernwärme, wenn der
Wärmenetzbetreiber garan-
tiert, dass die Wärme aus er-
neuerbaren Energien
stammt oder darauf umge-
stellt wird

! Hybridheizungen - dies
sindWärmepumpen oder so-
larthermische Anlagen, die
mit einer Gas-, Öl-, oder Bio-
masseheizung kombiniert
sind

! Wasserstoffheizungen -
dies sind Gasheizungen, die
zu 65 Prozent mit Wasser-
stoff betrieben werden kön-
nen. Aktuell sind jedoch kei-
ne Wasserstoffheizungen er-
hältlich.
Je nachdem ob es sich um

Häuser in Außenbereichen,

75 Jahre DAV Sektion Geltendorf
20 Uhr: Radlkino - das nach-

haltige Kinoereignis. Mit Hil-
fe von mehreren (vorhande-
nen) Fahrrädern wird die
Energie für die Vorführung
der Filme gemeinsam er-
strampelt.

DAV Sektion Geltendorf

20.30 Uhr: Mosaic Expediti-
on - Eingefroren am Nordpol.
Multimediavortrag von Hans
Honold.
21. September - Gelten-

dorf rund ums Vereinsheim
9 bis 14 Uhr: Alpinfloh-

markt - Schnäppchenjäger*in-
nen aufgepasst! Auf unse-
rem Alpinflohmarkt habt
ihr die Möglichkeit, ge-
brauchte Bergsportaus-
rüstung zu erwerben und
zu verkaufen. Programm
für Groß und Klein: Über
den Tag verteilt könnt ihr
an verschiedenen Aktivi-
täten teilnehmen. Es ist
für jedes Alter etwas da-
bei. Wir planen unter an-
derem: Kletterturm, Seil-
parcour, AlpinQuiz,
Schatzsuche, Food-Truck,
Kaffee und Kuchen.

Im Jahr 2024 gibt es den Al-
penverein Geltendorf seit 75
Jahren. Das möchten wir ge-
bührend feiern und laden alle
Mitglieder sowie Freunde und
Freundinnen des Vereins
herzlich ein, mit uns zu fei-
ern!
22./23. Juni - Sternwande-

rung zur Sonnwend auf die
Neue Magdeburger Hütte
Gemäß der Tradition be-

grüßen wir den Sommer auf
der Neuen Magdeburger Hüt-
temit einemSonnwendfeuer.
Für den Zustieg habt ihr die
Wahl zwischen drei verschie-
denen Routen, bei Einbruch
der Dunkelheit wird das Feu-
er entzündet.
20. September - Gelten-

dorf rund ums Vereinsheim
18 Uhr: Festakt mit Gruß-

worten und Imbiss

JHV des KSV Türkenfeld-Zankenhausen
markt geplant. Der Fahrpreis
beträgt 38 Euro. Die Brauerei-
führung ist im Fahrpreis in-
begriffen. Anmelden kann
man sich bis zum 16. März
bei Gabi Wolferstätter, Moo-
renweiser Straße 16, 82299
Türkenfeld, Telefon 0176/
2793957. Am Freitag, den 5.
April 2024 veranstaltet der
Verein ein Watt-Turnier im
Gasthof Drexl. Näheres dazu
wird noch bekannt gegeben.

Dr. Peter Wolfgardt

folgten Ehrungen von Kame-
raden für langjährige Mit-
gliedschaft. Zu den Kamera-
denmit der längsten Vereins-
mitgliedschaft gehören: 60
Jahre Jung Stefan, 50 Jahre
Keller Hans-Georg und
Schöttl Johann, 45 Jahre Zau-
zig Josef und 40 Jahre Herb
Reinhold.
Am Samstag, den 23. März

2024 ist ein Ausflug nach
Abensberg zur Brauerei
Kuchlbauer und zum Oster-

Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 06. Januar 2024 er-
brachten Wahlen folgende
Veränderungen im Vereins-
vorstand: Zum neuen Kassen-
wart wurde Stefan Kraus ge-
wählt. Dr. Peter Wolfgardt
übernimmt wieder das Amt
des Schriftführers. Isolde
Scherer wurde zur weiteren
Kassenprüferin gewählt. Für
ausscheidende Beisitzer rü-
cken Manuela Schreiber und
Christian Stegmeier nach. Es

Meisterbetrieb für Ofenbau
Tel.: 08193 - 85 40 • Fax: 08193 - 235

info@schneller-ofenbau.de
Michael Schneller • Am Brand 12

82299 Türkenfeld

Schreinermeister
Bau- undMöbelschreinerei - Innenausbau

Telefon +49(0)8193 / 99 90 90 An der Kälberweide 10
Fax +49(0)8193 / 99 90 80 82299 Türkenfeld
www.schreiner-wimmer.de E-Mail: schreiner.wimmer@t-online.de
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Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde
HilfefürGemeindebürger inNot

DieGemeindeTürkenfeldverfügtüber
denSozialfonds„Türkenfeldhilftundge-
staltet“.Dabeihandeltessichumeinen
Spendenfonds,derMitbürgerninNot
schnellundunbürokratischHilfe leistet,
zumBeispiel inFormvonEinkaufsgutschei-
nenodereinmaligenZuwendungenin
akuten,nachvollziehbarenfinanziellen
Notlagen.UnterstütztwerdenunterUm-
ständenauchAngebotewieMusikunter-
richtfürKinderausbedürftigenFamilien,
dieAnschaffungvonUnterrichtsmateria-
lienundmehr.Wersich ineinerNotsituati-
onbefindet,wendetsichbittedirektan
BürgermeisterEmanuelStafflerperE-Mail:
E.Staffler@tuerkenfeld.de.AuchNachbarn,
FreundeundBekanntesindaufgerufen,
gegebenenfallseineBedürftigkeitDritter
zumelden.

„Türkenfeldhilftundgestaltet!“
Siewollenauchspenden?Auffolgende

BankverbindungensindSpendenmöglich
(Empfänger:GemeindeTürkenfeld /bitte
Verwendungszweck„Türkenfeldhilftund
gestaltet“angeben)Raiffeisenbank:Ge-
meindeTürkenfeld-DE82701694600000
110310;Sparkasse:GemeindeTürkenfeld-
DE21700530700007881006.Spenden-
QuittungenkönnenabeinerSpenden-Hö-
hevon300Euroausgestelltwerden(bitte
hierfüraufderÜberweisungAdressenen-
nen).Füralle„kleine-
ren“ Spenden er-
kenntdasFinanzamt
den Überweisungs-
beleg als Nachweis
an. Über die Annah-
me der Zuwendung
entscheidet der Ge-
meinderat gem. IMS
vom20.10.2008.

SprechzeitendesErsten
Bürgermeisters:

FlexibelnachVereinbarung- impersönli-
chenGespräch,telefonischoderauchvirtu-
ellperVideo-Chat.

MitderMausinsRathaus:NutzenSiedas
Rathaus-Service-Portal.

KomfortablerOnline-Servicestattauf-
wendigemBehördenbesuch.DieGemein-
deTürkenfeldermöglicht ihrenBürgerin-
nenundBürgernzahlreicheBehördengän-
ge24StundenamTag,an7TagenderWo-
chebequemundunkompliziertvonzu
Hauseauszuerledigen-
per Internetunterwww.tuerkenfeld.de/
rathaus-buergerservice/buergerservice-
online

Newsletter-Servicenutzen!
NebenunsererHomepagestehtunseren

BürgerinnenundBürgerneinNewsletter-
ServicezurVerfügung.NotwendigzurNut-
zungdesDienstessindeinInternetzugang,
einE-Mail-Kontosowiedieeinmaligekos-
tenloseAnmeldungunter
www.tuerkenfeld.de/newsletter/
anmeldung

Mitteilungsblattonline
DasMitteilungsblattderGemeindeTür-

kenfeldfindenSieauchaufderGemeinde-
Homepageunter
www.tuerkenfeld.de/aktuelles-
startseite/mitteilungsblatt.HierfindenSie
auchfrühereAusgabendesMitteilungs-
blattes.

VirtuellerBürgerstammtisch
DernächsteOnline-Bürgerstammtisch

findetamDienstag,11.Junium19.30Uhr
statt.DenEinwahl-LinkfindenSieaufunse-
rerHomepage,www.tuerkenfeld.de

Bürgerbüro/Standesamt/
Personalamt/Bestattungswesen/
Friedhofsverwaltung

LauraJung
Telefon:081939307-24
E-Mail: l.jung@tuerkenfeld.de

Bürgerbüro
MargitSchwanghard
Telefon:081939307-11
E-Mail:m.schwanghard@tuerkenfeld.de

Hauptamt/Öffentlichkeitsarbeit
JenniferBöhme
Telefon:081939307-21
E-Mail: j.boehme@tuerkenfeld.de

SoerreichenSiedieGemeindeverwaltung:
Schloßweg2
82299Türkenfeld
Telefon:081939307-0
E-Mail:gemeinde@tuerkenfeld.de
Homepage:www.tuerkenfeld.de
SocialMedia-Auftritt:
facebook.com/Duringveld

Wartezeitenade:
Terminvereinbaren

Bürgerfreundlichkeit istunswichtig!Um
WartezeitenimBürgerbüro, imBauamt
bzw.derGemeinde-Kassezuvermeiden,
bittenwirvorjedemBesuchumTerminver-
einbarung.

Es istmöglich,überunsereHomepage
www.tuerkenfeld.devorabeinenTermin
imBürgerbürozubuchen.Wernichtüber
einenInternetanschlussverfügt,kannwei-
terhinauchtelefonischeinenTerminim
Bürgerbürovereinbaren.
DieTelefonnummerlautet081939307-12.

OhneTerministesmöglichamDienstag
von8bis12Uhr insBürgerbürozukom-
men.

ErsterBürgermeister
EmanuelStaffler
Telefon:081939307-13
E-Mail:e.staffler@tuerkenfeld.de

Geschäftsleitung/Kämmerei/LeitungPer-
sonalamt

RenateMang
Telefon:081939307-18
E-Mail: r.mang@tuerkenfeld.de

StellvertretendeGeschäftsleitung/Leitung
Kassenverwaltung/Steueramt

AntoniaGlas
Telefon:081939307-15
E-Mail:a.glas@tuerkenfeld.de

Kassenverwaltung/
RentenrechtlicherBürgerservice

ChristineMayr
Telefon:081939307-19
E-Mail: c.mayr@tuerkenfeld.de

Hoch-undTiefbau,kommunaleBauprojek-
te/LeitungBauamt

SebastianKlaß
Telefon:081939307-14
E-Mail: s.klass@tuerkenfeld.de

Bauamt
MagdalenaMuschaweck
Telefon:081939307-17
E-Mail:m.muschaweck@tuerkenfeld.de

GabrieleNadler
Telefon:081939307-23
E-Mail:g.nadler@tuerkenfeld.de

Bürgerbüro/Standesamt/Bestattungswe-
sen/Friedhofsverwaltung

KarinMatthes
Telefon:081939307-12
E-Mail:k.matthes@tuerkenfeld.de

Gemeinsam gegen Vandalismus
die Gemeinde oder direkt an
die Polizei. Jeder Hinweis
hilft, die Täter zu identifizie-
ren und zur Verantwortung
zu ziehen, damit Türkenfeld
und seine Natur auch weiter-
hin so lebenswert bleiben.
Ein weiteres Anliegen:

Schutz der Tierwelt. Die Brut-
und Setzzeit steht bevor und
unsere Natur verwandelt sich
in einen großen Kindergarten
für Wildtiere. Bitte berück-
sichtigen Sie das bei Ihren
Spaziergängen. Leinen Sie Ih-
re Hunde an, gehen Sie nicht
in Einstände oder durchs ho-
he Gras und meiden Sie Feld-
hecken und Blühwiesen. Bitte
sprechen Sie auch andere
Menschen darauf an, damit
wir gemeinsam für den
Schutz unserer Tierwelt sor-
gen können.
In diesem Sinne wünschen

wir ihnen allen einen guten
Start in die schönste Zeit des
Jahres. Türkenfelder Jägerschaft

sitzeinrichtungen.
2. Schmierereien: Das Be-

schmieren von Gebäuden,
Bäumen und Ansitzeinrich-
tungen ist kein Kavaliersde-
likt. Leider wurden in beiden
Türkenfelder Jagdrevieren be-
reits mehrfach und teils wie-
derholt solche Schmierereien
entdeckt. Es zieht neben
Schadenersatzforderungen
auch strafrechtliche Konse-
quenzen nach sich, insbeson-
dere wenn verbotene verfas-
sungsfeindliche Symbole ver-
wendet werden.
Was können wir tun? Lei-

der haben die obigen Vor-
kommnisse seit Corona stark
zugenommen. Um dem Van-
dalismus Einhalt zu gebieten
brauchen wir Ihre Unterstüt-
zung! Bitte halten Sie bei Ih-
ren Spaziergängen die Augen
offen. Fällt Ihnen dabei etwas
auf so zögern Sie nicht: Mel-
den Sie es! Wenden Sie sich
an die örtliche Jägerschaft,

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,
in unserer schönen Ge-

meinde Türkenfeld sind wir
stolz auf unsereNatur unddie
vielfältigen Möglichkeiten
zur Erholung, die sie uns bie-
tet. Doch leider haben wir in
letzter Zeit vermehrtmit Van-
dalismus und Verschmut-
zung zu kämpfen. Unsere
Wälder undWiesen und auch
die jagdlichen Einrichtungen
in und um Türkenfeld herum
sind betroffen und das berei-
tet uns große Sorgen. Was ge-
nau sind die Probleme?
1. Müllablagerungen: Von

alten Kleiderschränken über
Autoreifen bis zu Lebensmit-
teltüten - wir haben schon al-
les aus unseren Wäldern ge-
räumt. Besonders ärgerlich
sind die Hinterlassenschaften
von Bierflaschen und Dosen,
Lebensmittelverpackungen,
Chipstüten und Zigaretten-
stummel rund um unsere An-

• Neu- und Gebrauchtwagen • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing
Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de

SCHREINEREI
KLASS

Rupert Klass
Schreinermeister

Thünefeldstraße 2
82299 Türkenfeld
Telefon (08193) 237
Telefax (08193) 5316

 Holz- und Holz-Alu-Fenster
aus eigener Fertigung

 Kunststoff-Fenster
 Haustüren
 Zimmertüren
 Garagentore
 Reparaturverglasungen
 Öffnungstechniken
 Insektenschutz

Fenstersanierung
ohne Brech- und Maurerarbeiten

Alles aus einer Hand
Wir beraten Sie gern in unserem Ausstellungsraum
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Wichtige Termine im Gemeindegebiet
kenfeld, Linsenmann-Saal,
19.30 bis 21 Uhr.
9. Mai: Wallfahrt nach An-

dechs der Pfarrei Mariä Him-
melfahrt Türkenfeld, 4.15
bis 16 Uhr.
9. Mai: Kino & Vino, Lin-

senmann-Saal, 19 bis 21.30
Uhr.
13. Mai: Veranstaltung zur

Europawahl 2024, Linsen-
mann-Saal, 19 bis 20.30 Uhr.
13. Mai: Offenes Treffen

der Dorfgemeinschaft Tür-
kenfeld, Rathaus, Sitzungs-
saal, 19.30 bis 21 Uhr.
14. Mai: Vortrag: „Kunst

und Natur: die Farbe Grün“
mit Referentin Petra Keller-
mann,, Pfarrheim Türken-
feld, 14 bis 16.30 Uhr.
15. Mai: optionale Gemein-

deratssitzung, Rathaus, Sit-
zungssaal, 19.30 bis 21.30
Uhr.
17. Mai: Seniorenstamm-

tisch des ökumenischen So-
zialdienstes, Pfarrheim Tür-
kenfeld, 14 bis 16.30 Uhr.
18. Mai: Kräuterturm aus

Tontöpfen mit dem OGBV
Türkenfeld-Zankenhausen
e.V., Am Mosthäusl Schloss-
hof, 14 bis 16 Uhr.
19. Mai: Festgottesdienst

mit Abendmahl und Jubilä-
umskonfirmation, Michael-
kirche Grafrath, 10 Uhr.
20. Mai: Flurprozession

zum Gollenberg, Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt Türken-
feld, 9.30 bis 11 Uhr.
20. bis 24. Mai: Hans-Dorf-

ner-Fußballschule des TSV
Türkenfeld, TSV Sportgelän-
de, 10 bis 18 Uhr.
30. Mai: Gestaltung Fron-

leichnamsteppich des KDFB
Türkenfeld, Mariensäule
Türkenfeld, 6 Uhr.
30. Mai: Dorfmeisterschaft

der Stockschützen des TSV
Türkenfeld, TSV Sportgelän-
de, 10 bis 24 Uhr.
30. Mai: Fronleichnam -

Eucharistische Prozession,
Pfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt Türkenfeld, 8.30 bis 11
Uhr.

kenfeld-Zankenhausen e.V.,
Sportheim Türkenfeld, 19.30
bis 21.15 Uhr.
24. April: Gemeinderatssit-

zung, Rathaus Sitzungssaal,
19.30 bis 21.30 Uhr.
25. April: Bürgerversamm-

lung, Linsenmann-Saal, 19
Uhr.
25. April: After-Work Par-

ty, Gasthof Hartl Saal, 18 bis
23 Uhr.
26. April: Preisverteilung

des Endschießens des Schüt-
zenvereins Türkenfeld, Gast-
hof Hartl Schützenstüberl,
19 bis 23 Uhr.
26. April: JHV des VdK,

Gasthof Hartl Andreas-Stu-
be, 14.30 bis 17 Uhr.
26. April: Seniorenstamm-

tisch des ökumenischen So-
zialdienstes, Pfarrheim Tür-
kenfeld, 14 bis 16.30 Uhr.

Mai
1. Mai: Maifest mit Tag der

offenen Tür der FFW Zan-
kenhausen e.V. und des
Schützenvereins Enzian Zan-
kenhausen e.V., Gemein-
schaftshaus Zankenhausen,
11 bis 17 Uhr.
2. Mai: Mitgliederver-

sammlung des ökumeni-
schen Sozialdienstes, Gast-
hof Hartl, 19 bis 21.30 Uhr.
3. Mai: Neuro Kinetik des

KDFB Türkenfeld, Linsen-
mann-Saal, 16 bis 17 Uhr.
3. Mai: Fahrt des Freundes-

kreises Theaterfahrten Tür-
kenfeld, Gärtnerplatzthea-
ter: Musical „Les Misera-
bles“, Abfahrt: Schule Tür-
kenfeld, 17.30 bis 23 Uhr.
3. Mai: Muttertagsbasteln

des OGBV Türkenfeld-Zan-
kenhausen e.V., Schule Tür-
kenfeld Handarbeitsraum,
15 bis 17 Uhr.
4. Mai: Jugendkonzert des

Musikvereins, Schule Tür-
kenfeld Schönbergaula, 17
bis 18 Uhr.
4. und 5. Mai: Konfirmati-

on, Michaelkirche Grafrath.
6. Mai: Monatstreffen des

Grünen-Ortsverbands Tür-

Schützenvereins Türkenfeld,
Gasthof Hartl Schützen-
stüberl, 18 bis 22 Uhr.
5. April: Watt- Turnier des

Krieger- und Soldatenvereins
Türkenfeld-Zankenhausen
e.V., Gasthaus Drexl, 17 bis 1
Uhr.
5. April: Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahlen
des TSV Türkenfeld, Gasthof
Hartl 19 bis 21 Uhr.
6. April: Fahrt des Freun-

deskreises Theaterfahrten
Türkenfeld, Nationaltheater:
Puccini Oper „Il Trittico“, Ab-
fahrt: Schule Türkenfeld, 17
bis 23 Uhr.
11. April: Kino & Vino, Lin-

senmann-Saal, 19 bis 21.30
Uhr.
12. April: Endschießen des

Schützenvereins Türkenfeld,
Gasthof Hartl Schützenst-
überl, 18 bis 22 Uhr.
13. April: Aktion Saubere

Landschaft der Gemeinde
Türkenfeld, 9 Uhr.
13. April: Frühlings-Gour-

met Menü beim Gasthof
Hartl, 18 Uhr.
15. April: Monatstreffen

des Grünen Ortsverbandes
Türkenfeld, Linsenmann-
Saal, 19.30 bis 21 Uhr.
18. April: JHV des Bürger-

vereins Türkenfeld, Linsen-
mann-Saal, 19 bis 21 Uhr.
19. April: Endschießen des

Schützenvereins Türkenfeld,
Gasthof Hartl Schützenst-
überl, 18 bis 22 Uhr.
19. Apil: „Klassik in Jeans“,

Linsenmann-Saal, 19 Uhr.
20 und 21. April: Konzert-

wertungsspiele des Bezirks
Lech-Ammersee, Schule Tür-
kenfeld, 9 Uhr.
20. April: Gartenflohmarkt

des OGBV Türkenfeld - Zan-
kenhausen e.V., Schule Tür-
kenfeld Schulhof, 11 bis 13
Uhr.
22. April: Offenes Treffen

der Dorfgemeinschaft Tür-
kenfeld, Linsenmann-Saal,
19.30 bis 21 Uhr.
23. April: Monatsversamm-

lung der Freien Wähler Tür-

Türkenfeld Jugendraum. 19
bis 22 Uhr.
22. März: Helmut A. Binser

mit seinem neuen Pro-
gramm „Ha?“, Gasthof Hartl
Saal, Einlass: 18 Uhr, Beginn:
20 Uhr.
22. März: Endschießen des

Schützenvereins Türkenfeld,
Gasthof Hartl Schützenst-
überl, 18 bis 22 Uhr.
22. März: Seniorenstamm-

tisch des ökumenischen So-
zialdienstes, Pfarrheim Tür-
kenfeld, 14 bis 16.30 Uhr.
22. März: Ausflug zum

Ostermarkt mit dem Krieger-
und Soldatenverein Türken-
feld-Zankenhausen e.V., Ab-
fahrt: Maibaum, Gasthaus
Drexl, 10.30 bis etwa 20 Uhr.
23. März: JHV der FFW Tür-

kenfeld e.V., Gasthof Hartl,
19.30 Uhr.
23. März: Palmbuschen-

binden des OGBV Türkenfeld
- Zankenhausen e.V., Am
Mosthäusl Schlosshof, 11 bis
12 Uhr.
23. März: Ostermarkt der

Türkenfelder Ortsvereine &
Institutionen, Schlosshof, 8
bis 12 Uhr.
25. März: Kindergottes-

dienst, Pfarrheim Türken-
feld, 10.30 bis 11 Uhr.
27. März: Basteln zur

Osterzeit mit demOGBV Tür-
kenfeld - Zankenhausen e.V.,
Schule Türkenfeld Handar-
beitsraum, 14 bis 16 Uhr.
28. März: Kesselfleisches-

sen, Gasthof Hartl, 11.30 bis
20.30 Uhr.
28. März: Tisch-Abend-

mahl mit Klezmer des Ev.-
Luth. Pfarramtes Grafrath,
Michaelkirche Grafrath, 20
Uhr.
30. März: Osterfeuer des

TSV Türkenfeld, 18 bis 24
Uhr.

April
5., 12. und 26. April: Neu-

ro-Kinetik des KDFB Türken-
feld, Linsenmann-Saal, 16 bis
17 Uhr.
5. April: Endschießen des

März
13. März: JHV des OGBV

Türkenfeld-Zankenhausen
e.V., Gasthof Hartl Saal, 19
bis 20 Uhr.
14. März: Fahrt des
Freundeskreises Theater-

fahrten Türkenfeld, Herku-
lessaal Residenz München:
Bayerisches Symphonieor-
chester, Dirigent Sir Simon
Rattle, Abfahrt: Schule Tür-
kenfeld, 17 bis 23 Uhr.
14. März: Kino & Vino, Lin-

senmann-Saal, 19 bis 21.30
Uhr.
15. März: Kino im Jugend-

raum, Schule Türkenfeld Ju-
gendraum, 17.30 bis 19 Uhr.
15. März: Zusammentref-

fen im Jugendraum, Schule
Türkenfeld Jugendraum, 19
bis 22 Uhr.
15. März: Ende der Ein-

schreibefrist für das Kinder-
gartenjahr 2024/25, Donau-
schwabenstraße 14, 15 Uhr.
15. und 16. März: Travestie

Show - Lady Lords & Compa-
ny, Gasthof Hartl Saal, Ein-
lass: 18 Uhr, Beginn: 20 Uhr.
15. März: JHV des Förder-

vereins der FFW Türkenfeld
e.V., Feuerwehrhaus Türken-
feld, 19 Uhr.
16. März: Radlflohmarkt,

Schule Türkenfeld Schönber-
gaula, 14 bis 15.30 Uhr.
17. März: Aktion der Bru-

cker Tafel, Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, Türkenfeld,
10 bis 16 Uhr.
18. März: Offenes Treffen

der Dorfgemeinschaft Tür-
kenfeld, Rathaus, Sitzungs-
saal, 19.30 bis 21 Uhr.
20. März: Gemeinderatssit-

zung, Rathaus Sitzungssaal,
19 bis 21.30 Uhr.
21. März: JHV der Chorge-

meinschaft MGV Türkenfeld
mit Ehrung von Mitgliedern,
Gasthof Hartl, 20 bis 21.30
Uhr.
22. März: Kino im Jugend-

raum, Schule Türkenfeld Ju-
gendraum, 17.30 bis 19 Uhr.
22. März: Zusammentref-

fen im Jugendraum, Schule

seit 1976
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Wichtige Termine im Gemeindegebiet
Feier des Musikvereins, Fest-
wiese.
15. Juni: Stoffe- und Wolle

Flohmarkt der Kulturverstri-
ckungen e.V., Linsenmann-
Saal, 9 bis 13 Uhr.
19. Juni: Erscheinungster-

min Mitteilungsblatt

12. Juni: Gemeinderatssit-
zung, Rathaus Sitzungssaal,
19.30 bis 21.30 Uhr.
13. bis 17. Juni: Festzelt an-

lässlich der 1275-Jahr-Feier
der Gemeinde Türkenfeld,
Festwiese.
13. bis 17. Juni: 100-Jahr-

bis 21.30 Uhr.
11. Juni: virtueller Bürger-

stammtisch, 19.30 Uhr.
11. Juni: Monatsversamm-

lung der Freien Wähler Tür-
kenfeld-Zankenhausen e.V.,
Sportheim Türkenfeld, 19.30
bis 21.15 Uhr.

Uhr.
10. Juni: Offenes Treffen

der Dorfgemeinschaft Tür-
kenfeld, Rathaus Sitzungs-
saal, 19.30 bis 21 Uhr.
10. Juni: Monatstreffen des

Grünen-Ortsverbandes Tür-
kenfeld, Linsenmann-Saal, 20

Juni
5. Juni: Redaktionsschluss

für das Mitteilungsblatt
6. Juni: Kino&Vino, Linsen-

mann-Saal, 19 bis 21.30 Uhr.
9. Juni: Europawahl
9. Juni: Dorfflohmarkt, Tür-

kenfeld Nordseite, 10 bis 15

Baum des Jahres 2024
Mit derMehlbeere (lateinisch
Sorbus aria) hat die Silvius
Wodarz Stiftung einen hei-
mischen Laubbaum zum
Baum des Jahres 2024 ge-
wählt, den viele Menschen
vermutlich gar nicht ken-
nen. Für die Holzverwertung
spielt diese Baumart sicher-
lich eine Nebenrolle. Und
mit Baumhöhen von maxi-
mal 15 bis 20 Metern ist die
Mehlbeere vergleichsweise
eher ein Zwerg - waldökolo-
gisch hingegen ist sie ein
wahrer Riese!
Denn insbesondere für den

Waldnaturschutz und für
strukturreiche Waldränder
ist die Mehlbeere extrem
wertvoll. So hat die Mehlbee-
re für den Vogelschutz im
Wald eine herausragende Be-
deutung: Bei Untersuchun-
gen wurden 18 Vogelarten
beim Verzehr der roten
Mehlbeeren beobachtet: un-
ter anderem Sing-, Mistel-,
Rot- und Wacholderdrossel,
Rotkehlchen, Mönchsgras-
mücke, Gimpel, Grün-, Buch-
und Bergfink, Kohl- und
Blaumeise.
Der Name Mehlbeere ist

durchaus wörtlich zu neh-
men. Die Früchte des Baumes
wurden in kargen Zeiten ge-
mahlen und dem Brotteig
beigemengt. Zu erkennen ist
die Mehlbeere an ihrer in der
Jugend glatten, grauen Rin-
de, vor allem aber an den ge-
zahnten Blättern, die auf der
Unterseite auffällig silbrig
glänzen. Die Mehlbeere

blüht im Mai zeitgleich mit
der heimischen Elsbeere.
Nah verwandt ist sie auch
mit der häufigen Vogelbeere,
die alle zu den Rosengewäch-
sen zählen.
Die Mehlbeere bevorzugt

kalkreiche Böden und erträgt
Trockenphasen, was ihr in
Zeiten der Klimaerwärmung
einen Vorteil bringt. Bei uns
kommt sie an Waldrändern,
Abbruchkanten (etwa am
Lechsteilhang, Ammersee-
ufer) und auf Kiesbuckeln
vor.
Dort „schwächeln“ unsere

häufigen Baumarten wie Bu-
che und Fichte und die Mehl-
beere kann trotz geringer
Wuchskraft mithalten. Sie
bildet ein sehr hartes, robus-
tes Holz, das früher bei
Drechslern und Wagnern
sehr gefragt war. Aus den im
Herbst geschnittenen Zwei-
gen konnte ein Farbstoff ge-
wonnen werden um Wolle
schwarz zu färben.
Einige unserer Forstbaum-

schulen bieten die Mehlbee-
re als Forstpflanze an. Ach-
ten Sie beim Kauf auf die hei-
mische Herkunft. Wenn Sie
wissen wollen, ob die Mehl-
beere für Ihren Wald(-rand)
eine Aufwertung ist, verein-
baren Sie am besten einen
Termin mit den Beratungs-
förstern des Amtes für Er-
nährung, Landwirtschaft
und Forsten Fürstenfeld-
bruck (www.waldbesitzer-
portal.bayern.de/foersterfin-
der)

Konzerte im Linsenmannsaal
flötistin Martina Vögele - in
Türkenfeld bekannt durch
den Musikverein und die Blä-
serklasse, die sie seit einiger
Zeit leitet - einen Abend lang
„Klassik in Jeans“ spielen:
Klassik für alle, ohne feine
Abendgarderobe, dafür aber
mit viel Freude und Humor.
Beginn ist um 19 Uhr, der
Eintritt ist frei und wie im-
mer freuen wir uns über eine
Spende.
Weitere Konzerte sind in

Planung - und imHerbst freu-
en wir uns auf „Wiederho-
lungstäter“: Johannes Och-
senbauer, Tizian Jost und Mi-
chael Keul kommen wieder
und spielen Jazz im LiMa.

Gläschen (oder zwei)mit dem
Publikum. In diesem Jahr
sind es - das Ortsjubiläum
wird auch musikalisch gefei-
ert - überwiegend einheimi-
scheMusikerinnen undMusi-
ker, die uns einen Blick in ih-
re musikalische Welt gewäh-
ren.
Am 19. April wird die Quer-

Seit letztem Jahr gibt es die
kleine, aber feine Reihe im
Linsenmannsaal: Musikerin-
nen und Musiker bringen
Klassik und Jazz mit nach
Türkenfeld.
Sie spielen Musik, die sie

lieben, erzählen ihrem Publi-
kum davon und bleiben nach
dem Konzert noch da, auf ein

Jahresprogramm des KJR
einem viertägigen Jugendlei-
tergrundkurs beinhaltet das
Fortbildungsprogramm
auch eintägige Fachfortbil-
dungen zu aktuellen The-
men der Jugendarbeit, wie
zum Beispiel Prävention se-
xualisierter Gewalt oder Auf-
sichtspflicht.
Eine ausführliche Pro-

grammbeschreibung und
die Online-Anmeldung sind
unter www.kjr.de zu finden.
Auf Wunsch versendet der
Kreisjugendring das Pro-
grammheft auch per Post.
Sie können bei Frau Hinz

unter 08141/5073-19 oder
per E-Mail an bildung@kjr
angefordert werden.

ebenso wie das beliebte An-
gebot des KJR- Spielmobils
von ehrenamtlichen Betreu-
er und Betreuerinnen, die
der Kreisjugendring selbst
ausbildet, geleitet.
Wer zwischen 16 und 29

Jahre alt ist, Spaß daran hat,
mit Kindern zu arbeiten und
sich etwas dazu verdienen
möchte, kann sich auf der
Homepage zur Betreuer-
schulung anmelden. Die Tä-
tigkeit kann auch als Prakti-
kum anerkannt werden.
Darüber hinaus können

sich alle, die haupt- oder eh-
renamtlich in der Jugendar-
beit tätig sind, beim Kreisju-
gendring fortbilden. Neben

Der KJR bietet auch in 2024
wieder spannende Wochen-
endworkshops für Jugendli-
che ab 13 Jahren und Ferien-
fahrten für Kinder und Ju-
gendliche von 7 bis 17 Jah-
ren an. Die Anmeldung ist
ab sofort unter www.kjr.de
möglich.
Babysitter-Grundkurs, Di-

gitale Fotografie und Bildbe-
arbeitung, Typ- & Stilbera-
tung, Ferien auf Burg Rien-
eck, Quer durch die High-
lands von Schottland, Out-
door-Woche am Alpsee, Fos-
silienforschung Eichstätt
und vieles mehr - da ist für
jeden was dabei!.
Die Ferienfahrten werden

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im Web!

Der Schreiner macht‘s g‘scheit!

Warum muss man
Schrauben zwingen?

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!

www.wohnen-huber.de
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Neues vom Obst- und Gartenbauverein
Am Freitag, den 4. Mai,

können Kinder um 15 Uhr im
Rahmen eines Bastelnach-
mittags Muttertags Geschen-
ke herstellen. Auch hier ist ei-
ne Anmeldung erforderlich.
Anmeldung für sämtliche

Veranstaltungen sind unter
ulrike.boehme@web.de oder
telefonisch unter 0171/
1998887 möglich. Zusätzli-
che Informationen sind auf
der Vereins-Homepage
www.gartenbauverein-
tuerkenfeld.de sowie auf Ins-
tagram unter
ogbv_tuerkenfeld zu finden.
Der Obst- und Gartenbau-

verein Türkenfeld-Zanken-
hausen e.V. freut sich auf
zahlreiche Besucher seiner
Veranstaltungen und wün-
schen allen eine erfolgreiche
Gartensaison 2024.

gliederehrungen statt. Der
Vorstand hofft auf zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglie-
der und Freunde des Garten-
baus.
Am Samstag, den 23. März,

lädt der Verein Groß und
Klein um 11 Uhr zum Palm-
buschenbinden am Most-
häusl während des Oster-Wo-
chenmarktes ein.
In den Osterferien wird

wieder eine Bastelaktion für
Kinder angeboten. Die Teil-
nahme amMittwoch, den 27.
März, ist nur mit vorheriger
Anmeldung möglich.
Der Gartenflohmarkt fin-

det am Samstag, den 20.
April, auf dem Schulgelände
statt. Interessierte Verkäufer
werden gebeten, sich vorab
bei Günther Asam zu mel-
den.

der Josefs-Stub’n ein voller Er-
folg war. Die musikalische
Begleitung durch die Kersch-
baummusi, eine besinnlich-
heitere Adventsgeschichte
und die beliebte Tombola des
Krieger- und Soldatenvereins
sorgten für eine festliche
Stimmung. Den Abschluss
bildete ein gemeinsames Ad-
ventslied.

Kommende
Veranstaltungen
Ein Ausblick auf das vielsei-

tige Angebot des Obst- und
Gartenbauvereins in den
nächsten Monaten verspricht
weitere interessante Veran-
staltungen:
Am Mittwoch, den 13

März, findet um 19 Uhr im
Gasthaus Hartl die Jahres-
hauptversammlung mit Mit-

sche Wanderung, bei der die
Teilnehmer auf Waldgeister
und Feen trafen, die imNebel
und bei Lichterscheinungen
ihreGeheimnisse preisgaben.
Am Mosthäusl angekommen
konnten sich die Teilnehmer
abschließend bei Bratwurst
und Punsch stärken und auf-
wärmen. Besonders die Kin-
der kamen in den Faschings-
ferien auf ihre Kosten bei ei-
ner Bastelveranstaltung, die
auf reges Interesse stieß. Ins-
gesamt 11 Kinder bastelten
eifrig kleine Holztiere, die
nun die Hauseingänge der
Teilnehmer schmücken.
Ein kurzer Rückblick auf

das vergangene Jahr zeigt,
dass die gemeinsame Advent-
feier mit dem Krieger-und
Soldatenverein am 10. De-
zember im Gasthof Hartl in

Am 27. Januar organisierte
der Obst- und Gartenbauver-
ein Türkenfeld-Zankenhau-
sen eine zauberhafte Fackel-
wanderung, die Groß und
Klein begeisterte. Etwa 150
Teilnehmer versammelten
sich am Startpunkt auf dem
Parkplatz der Schule, um an
dieser beliebten Veranstal-

tung
teilzu-
neh-
men.
Unter ei-
nem kla-
ren Ster-
nenhim-
mel be-
gann
der Fa-
ckelzug
seine
mysti-

Am Abend des 18. Februar
versammelten sich im Lin-
senmann-Saal die Mitglieder
des Musikvereins zur Jahres-
hauptversammlung.
In ihren Wortbeiträgen re-

phon-Quartett des Vereins.
Die Jahreshauptversamm-

lung endetemit einem positi-
ven Ausblick auf die kom-
menden musikalischen Pro-
jekte und Veranstaltungen.

und Antonia Demmel für ih-
re 25-jährige Vereinsmit-
gliedschaft mit der Ehrenna-
del in Silber auszuzeichnen.
Musikalisch umrahmt wurde
der Abend durch das Saxo-

sümierten die Vereinsfunk-
tionäre das ereignisreiche
Jahr 2023 und gaben einen
Ausblick auf das Jubiläums-
jahr 2024. Die Dirigenten der
unterschiedlichen Formatio-
nen betonten die positive
Entwicklung im Hinblick auf
die gestiegene Zahl der akti-
ven Musikerinnen und Musi-
ker in Blasorchester und Blas-
kapelle. Den Berichten der
Schriftführerin und des ers-
ten Vorsitzenden schloss sich
der Kassenbericht an, der
transparent über die Annah-
men und Ausgaben des ver-
gangenen Jahres Aufschluss
gab. Gerhard Müller, 1. Vor-
sitzender des Vereins, nutzte
die Gelegenheit der Ver-
sammlung, um Ilse Turba

Die Geehrten: (von links) Ilse Turba, Antonia Demmel und Gerhard Mül-
ler (1. Vorsitzender)

Jahreshauptversammlung beim Musikverein

Faschingspartys für die junge Generation
Disco Atmosphäre. Ein gro-
ßer Dank auch an Alois und
den TSV für die Möglichkeit,
im Sportheim zu feiern, nicht
zu vergessen die Eltern, die
tatkräftig beim Auf- und Ab-
bau geholfen haben.

Andrea Beinhofer

ordentlich getanzt werden
konnte und alle ihren Spaß
hatten. Auch die alkoholfrei-
en Cocktails, gemixt vonMar-
lena Auhorn und Saskia Bein-
hofer, kamen super an, eben-
so die Möglichkeit, Beer Pong
(ohne Bier) spielen zu kön-
nen.
Ein herzliches Danke-

schön, an alle, die die Party
möglich machten - allen vo-
ran Claudi Auhorn, die aus-
schlaggebend dafür war, dass
es überhaupt stattfand, denn
neben der Idee dazu organi-
sierte sie Deko und die Ein-
käufe für Cocktails. Andi
stellte die Anlage und Mark
die Lichtorgel für eine tolle

künsten die Kids bestens un-
terhielt
„Mein“ Faschingsteam und

ich bedanken uns recht herz-
lich bei Familie Hartl, die uns
wieder einen tollen Fa-
schingsnachmittag mit super
Stimmungmöglich machten!

Erste Teenie-
Faschingsdisco im
Sportheim

Zum ersten Mal gab es in die-
ser Faschingssaison auch eine
eigene Party für Teenager -
Punkt 18 Uhr trafen schon
die ersten toll maskierten
Teenies im Sportheim Tür-
kenfeld ein. DJ Eli Brix erfüll-
te alle Musikwünsche, sodass

Türkenfelder Tanzgruppen
unter der Leitung von Simo-
ne Karl einen tollen Auftritt
hin. Auch heuer war es uns
dank Spenden wieder mög-
lich einen Clown zu engagie-
ren, der mit seiner lustigen
Art, Clownerie und Zauber-

Kinderfasching
Auf geht’s beim Türkenfelder
Kinderfasching! Nicht mehr
wegzudenken sind unsere
beiden Tanzmäuse Claudi
und Sonja die den Kids und
auch den toll kostümierten
Eltern, zusammen mit der DJ
Crew bestehend aus Andi
und David ordentlich ein-
heizten. Über gleich zwei
Highlights durften die klei-
nen Faschingsfreunde sich
freuen: Zu Beginn legten die

Der Innungsmeisterbetrieb

Qualität ist nie Zufall!
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Sternsingeraktion 2024
Könige und Sternträger auch
mit reichlich Süßigkeiten be-
dacht, die sie aber nicht alle
für sich behielten, sondern ei-
nen Teil davon für das Kin-
derheim St. Alban in Dießen
spendeten.

Danksagung
Wir möchten uns für den

Einsatz unserer Sternsinger
herzlich bedanken. Herzli-
chenDank auch an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die im
Hintergrund mitgewirkt ha-
ben und ohne die ein rei-
bungsloser Ablauf nicht mög-
lich gewesen wäre. Allen Be-
gleiterinnen und Begleitern,
die an den beiden Tagen die
Könige auf dem richtigen
Weg gehalten haben, und
den fleißigen Köchinnen und
Köchen, die sich um das leib-
liche Wohl gekümmert ha-
ben, gebührt ebenso unser
Dank. Ein besonderes Danke-
schön geht an unsere Wä-
schefee, Frau Silvia Klaß, die
es über Nacht geschafft hat,
alle Gewänder zu waschen,
zu trocknen und zu bügeln,
damit sie am nächsten Mor-
gen wieder einsatzbereit wa-
ren. Last but not least leistete
uns das Ehepaar Christa und
Thomas Jansen auch heuer
wieder wertvolle Dienste
beim Fotografieren und beim
Zählen der Spenden. Vielen
Dank, Vergelt’s Gott und bis
2025! Ihr Sternsingerteam

auch dieses Jahr möglich, das
ganze Dorf zu besuchen und
den Segen der Sternsinger in
jedes Haus zu bringen.

Sammlung für die
St. Zoe-Schule
Wie nun schon seit 24 Jah-

ren wird weiterhin für Father
Johns St. Zoe Schule gesam-
melt. Die Türkenfelder und
Zankenhausener haben es
sich nicht nehmen lassen
und auch dieses Jahr wieder
tief in die Taschen gegriffen,
um dieses schöne Projekt
weiterhin zu unterstützen.
Dabei haben unsere Kinder
und Jugendlichen die stolze
Summe von rund 12.000 Eu-
ro gesammelt.
Natürlich wurden unsere

Auch in diesem Jahr waren
die Sternsinger am 6. und 7.
Januar in unserer Gemeinde
unterwegs. Wie bereits im
Jahr zuvor wurde kräftig die
Werbetrommel gerührt und
die dritten und vierten Klas-
sen derGrundschule besucht,
um zum Mitmachen zu ani-
mieren.
Im November, beim ersten

Treffen im Türkenfelder
Pfarrheim, konnte man den
Erfolg sehen. Nicht nur wa-
ren viele bereits bekannteGe-
sichter wieder gekommen,
sondern auch neue Kinder
wollten sich gerne den Stern-
singern anschließen. Wir
konnten nach diesem Treffen
für beide Tage je acht Grup-
pen einteilen. Somit war es

Herzlichen Dank an die beiden Sternsingergruppen, die die
Haushalte in Zankenhausen, Peutenmühle und Pleitmanns-
wang besucht haben. Ein besonderer Dank gilt auch den Or-
ganisatoren Ulrike Böhme und Sieglinde Walcher die diese
Aktion koordiniert und ermöglicht haben.

Sternsinger in Zankenhausen

Solibrotaktion des Frauenbundes zugunsten von Misereor

der Einen Welt ein. Wir freuen uns, wenn Sie
sich gemeinsam mit uns auf den Weg der So-
lidarität begeben. Mit dem Kauf des Solibro-
tes leisten Sie einen konkreten Beitrag für
bessere Lebens- und Zukunftsaussichten von
Frauen in den Ländern des Südens. Dafür sa-
gen wir Danke! Das Solibrot ist zu erwerben
bei: Bäckerei Löffler, Duringstraße, Dienstag
bis Samstag von 6 Uhr bis 12 Uhr, sowie am
Wochenmarkt. Birgit Drexl, KDFB

Noch bis Karsamstag (30. März) werden Soli-
brote mit einem Benefizanteil verkauft. Mit
dieser Spende unterstützt der Frauenbund
gezielt Misereor-Projekte zur Förderung von
Frauen und Familien in Afrika, Asien und La-
teinamerika. Der Katholische Frauenbund
e.V. (KDFB) engagiert sich seit seiner Grün-
dung 1903 für eine gleichberechtigte Teilha-
be von Frauen in Gesellschaft, Politik und Kir-
che. Er tritt für Frieden und Gerechtigkeit in

Radl-Flohmarkt
den gekommene Sachen
kann keine Haftung über-
nommen werden.
Gewinne aus unseren Ver-

anstaltungen kommen Kin-
der und Jugendlichen zu Gu-
te; zudem haben wir letztes
Jahr an die Stiftung Bunter
Kreis in Augsburg gespen-
det.
Ansprechpartner für wei-

tere Auskünfte ist: Verena
Herb-Dridi, Telefon 08193/
905461,
verena-h-d@gmx.de de

me, Fahrradsitze, Schien-
beinschoner und so weiter.

Informationen zum
Ablauf
Wir nehmen Ihre Artikel

(nur Privatverkäufer) in der
Zeit von 11 bis 13 Uhr in
Kommission. Die Abholung
der nicht verkauften Waren
ist von 15.30 bis 16 Uhr. Es
werden jeweils zehn Prozent
des Preises vom Käufer so-
wie vom Verkäufer einbe-
halten. Für eventuell abhan-

Wir Für Kids veranstaltet
wieder einen Radl-floh-
markt am Samstag, den 16.
März von 14 bis 15.30 Uhr in
der Aula der Grund- und Mit-
telschule in Türkenfeld, Zan-
kenhausenerstraße 27.
Eine Anmeldung ist nicht

erforderlich. Alles was, Rä-
der hat oder zum Rad ge-
hört, kann angeboten und
gekauft werden: Fahrräder,
Kettcars, Dreiräder, Roller,
Tret- und Rutschfahrzeuge,
Puppenwagen, Inliner, Hel- 100% Bio - Frisch vom Feld in die Küche

Bequem & flexibel online bestellen

www.amperhof.de
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Jetzt Ökokiste
bestellen & 25€

Gutschrift erhalten!*

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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Frühjahrskurse beim Brucker Forum Türkenfeld

! Ab 11. April: Feldenkrais im Pfarrheim,
8.45 Uhr.

! Ab 3. Juni: zwei Qigong-Kurse.
! Am 6. Juni: Kochkurs mit Martin Willems

in der Schulküche, 19 Uhr.
Anmeldung online auf unserer Website:

www.brucker-forum.de.

Gleich nach den Osterferien starten wieder
mehrere Kurse beim Brucker Forum in Tür-
kenfeld:

! Ab 8. April: zwei Qigong-Kurse im Pfarr-
heim, 17.25 und 18.40 Uhr.

! Ab 9. April: Rückenfitkurs im Sportheim,
19 Uhr.

Viel los bei der Türkenfelder Badmintonabteilung
der Saison werden für beide
Mannschaften am Samstag
den 6. April von 14-16 Uhr
und 18-20 Uhr in Türkenfeld
stattfinden. Wir freuen uns
über alle Zuschauer, die uns
an dem Tag in der Schulturn-
halle anfeuern!

Jugendturnier unter
Deutschlands Besten
Am darauffolgenden Wo-

chenende starteten unsere
Nachwuchsspieler Yannis, Ri-
carda, Annika und Aurelia
beim B-RLT in Augsburg in
das Turnierjahr 2024.
In der zweithöchsten Wett-

kampfklasse Deutschlands
zeigten die vier ihr bestes
Badmintonspiel und unterla-
gen dabei teilweise sehr
knapp gegen Talente aus al-
len Bundesländern. Dabei
konnten jedoch alle einiges
an Erfahrung sammeln für
die nächsten Turniere in
niedrigeren Klassen.
Unabhängig davon, freuen

wir uns natürlich immer,
neue Gesichter bei unseren
Trainings zu sehen und euch
den Badmintonsport näher
zu bringen. Die Hallenzeiten
der Badmintonabteilung fin-
den sich auf der Website des
TSV Türkenfeld.

men mit Rehanshi vom TSV
Neubiberg-Ottobrunn) ins Fi-
nale und holte sich hier je-
weils in drei Sätzen den Tur-
niersieg.
Annika Spicker erreichte

das Finale im Einzel U17 und
lag hier im 3. Satz beim Stand
von 9:18 mit 9 Punkten weit
zurück. Dennoch schaffte sie
ein unglaubliches Comeback
und holte sich verdient ihren
ersten Turniersieg bei einem
Ranglistenturnier mit 18:21/
21:14/ 22:20.

Erste Mannschaft
bangt um
Klassenerhalt in der
Bezirksliga
Auch für unsere zwei Er-

wachsenenmannschaften
ging es die letzten Wochen
bereits mit zwei Punktspiel-
tagen der Saison-Rückrunde
weiter. Vor den letzten bei-
den Spielwochenenden im
März und April steht das 2.
Team um Kapitän Erich Hei-
nold auf Platz 7 der Bezirks-
klasse BMitte-West, während
Team 1 um Teamchef Martin
Spicker mit dem 8. Tabellen-
platz in der Bezirksliga Nord-
West um den Klassenerhalt
zittern muss.
Die letzten Begegnungen

Während der insgesamt
sechs Stunden verfeinerten
die elf teilnehmenden Tür-
kenfelder ihre Schlagtechnik
und lernten auch den ein
oder anderen Trick aus Fern-
ost.Wir sagen vielen Dank an
Mah und hoffen, ihn bei Gele-
genheit in Zukunft wieder in
Türkenfeld begrüßen zu dür-
fen.

Erster Turniersieg nach
Aufholjagd für Annika
So war es dann auch schon

am 3. und 4. Februar beim E-
RLT in Memmingen soweit,
dass unsere Jungs undMädels
die ersten Pokale des Jahres
abstaubten. Kilian Wünsch
spielte sich sowohl im Einzel
als auch Mixed U13 (zusam-

an dem Samstag innerhalb
von drei Stunden die Grund-
lagen der schnellsten Ball-
sportart (derWeltrekord liegt
im Profisport bei 565 km/h!)
vermittelt. Anschließend ver-
suchte man sich gemeinsam
mit den bestehenden Abtei-
lungsmitgliedern an der
Spielform „Dänisch Doppel“.
Es wurde viel gelaufen, ge-
schwitzt und gelacht.

Trainingscamp mit
malaysischem Ex-Profi
Gleich darauf am 20. Janu-

ar fand in der Türkenfelder
Halle ein Trainingscamp für
Jung & Alt mit dem malaysi-
schen Coach und Ex-Natio-
nalspieler Mah Jun Loong
statt.

In dem noch recht jungen
Jahr 2024 war bei der Bad-
mintonabteilung des TSV
Türkenfeld schon einiges
sportlich geboten.

Schnuppertag für
Erwachsene
Bereits am Samstag den 13.

Januar fand in der Türkenfel-
der Schulturnhalle ein
Schnuppertag für interessier-
te Erwachsene statt. Im Vor-
feld wurde hierfür ein Wer-
bevideo entworfen, das ne-
ben der Verbreitung über den
Gemeindenewsletter auch als
beworbener Beitrag auf der
Plattform Instagram geteilt
wurde und hier knapp 15.000
Aufrufe erreichte.
Den Teilnehmern wurden

Sportlich höchst erfolgreich: (von links) Martin Spicker, Irfan Suriaganda, Carina Preißler, Malte Töpler,
Paula Eichhorn und Yanni Astono

Infos zum Zeltlager
Endlich ist es soweit. Ihr war-
tet bestimmt schon sehn-
süchtig auf Nachrichten vom
Türkenfelder Zeltlager. Das
Zeltlager in Mammendorf ist
eine Veranstaltung aus dem
Freizeitprogramm der Ge-
meinde Türkenfeld, organi-
siert und durchgeführt von
Wir Für Kids.
Wir verbringen gemein-

sam spannende Tage auf dem
Freizeitgelände Mammen-
dorf. Auf einemZeltplatzmit-
ten im Grünen werden wir
uns rund um ein großes Auf-
enthaltszelt und eine Feuer-
stelle einrichten und in selbst
mitgebrachten Zelten über-
nachten.
Neben dem Zeltplatz gibt

es ein modernes Waschhaus
mit Waschgelegenheiten,
Duschen und WCs. Zum Frei-
zeitgelände gehört ein Frei-
bad mit großer Wasserrut-
sche und Spaßbecken, das
wir natürlich jeden Tag besu-
chen werden.
Ein abwechslungsreiches

Programm mit Spielen, Bas-
teln, Sport und Lagerfeuer er-
wartet dich. Die Leitung über-
nimmt ein erfahrenes Mitar-
beiterteam aus Türkenfeld.

Rahmeninformationen
Der Preis für die Freizeit

vom31. August bis 5. Septem-
ber 2024 inklusive Vollver-
pflegung und Eintritt ins Frei-
bad Mammendorf beträgt
130 Euro. Wir nehmen Kin-
der im Alter von 8 bis 15 Jah-
ren mit. Für Geschwisterkin-
der geben wir einen Nachlass
von zehn Euro.
Wir möchten Euch bitten,

eure Anreise zum Freizeitge-
lände Mammendorf selbst zu
organisieren.
Anmeldeschluss ist der 1.

Juli. Anmeldung online unter
freizeit.tuerkenfeld.com/
index.php/freizeitprogramm
Bei weiteren Fragen gerne

Email an: zeltlager.tuerken-
feld@gmail.com.
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Repair-Café startet
Reparieren ist besser als weg-
werfen!Mit diesemSlogan soll
unser Repair-Café in Türken-
feld starten.
Am Samstag, den 23. März

von 14 bis 17 Uhr können Bür-
gerinnen und Bürger im Pfarr-
heim, Schloßweg 3, defekte
Haushaltsgeräte (Kleingeräte,
dieman selbst tragenkann) re-
parieren lassen.Mit ehrenamt-
lichen Reparatur Experten
und Bastlern werden Defekte,
wenn möglich, sofort besei-
tigt. Andernfalls werden Er-
satzteile besorgt und beim
nächsten Termin fertigge-
stellt.
Das Repair Cafe ist nicht

kommerziell und finanziert
sich über Spenden. Geplant
ist, einmal im Monat zusam-
men zu kommen.
Fürs leibliche Wohl gibt es

Kaffee und Kuchen und einen
Platz zum Austausch. Wir hei-
ßen alle herzlich willkom-
men, die Freude daran haben,
sich kreativ einzubringen und
unser Team bei Reparaturen
zu unterstützen.
Wer Interesse hat kann sich

gerne bei Sonja Salomon-Mai-
er (s.salomon-maier@gmx.de)
oder Christine Heigl
(heigl.christl@gmail.com) Te-
lefon08193/8722 (auchaufAB)
melden.

Ostermarkt
Am Samstag, den 23. März ab
8 Uhr findet heuer wieder ein
Ostermarkt statt. Die Markt-
leute lassen sich für den Tag
etwas Besonderes einfallen
und es gibt Kaffee und Ku-
chen vom Katholischen Frau-
enbund.
Der Zoe-Unterstützerkreis

stellt an einem Infostand sei-
ne Arbeit vor und verkauft
Geschenktaschen und Haar-
bänder aus Upcycling.
Ab 11 Uhr sind Groß &

Klein zum Palmbuschenbin-
den des Obst- und Gartenbau-
vereins am Mosthäusl einge-

laden. Im Linsenmannhof
können alle bei oelfaktorisch
an einem Duftquiz ihren Ge-
ruchssinn testen und wohl-
duftende Preise gewinnen
und gleich nebenan, beim
Bioladen Paula und Björn
stellt die Imkerin Adelheid
Klein ihre Arbeit vor und es
können verschiedene Honige
probiert werden.
Die Marktstände sind wie

üblich von 8 bis 12 Uhr da,
die Läden rundherum haben
bis 13 Uhr geöffnet und alle
miteinander freuen sich auf
Ihren und Euren Besuch!

Theaterfahrten
Der Freundeskreis Theater-
fahrten Türkenfeld ist als pri-
vate Initiative längst über die
Gemeindegrenze hinaus be-
kannt geworden.
So war die Tagesfahrt nach

Landshut, mit Burgführung
Trausnitz (Siehe unser Bild;
Foto vor dem Eingang), Alt-
stadtflanieren und abendli-
cher Boulevardkomödie im
beheizten Theaterzelt des
Niederbayerischen Landes-
theater, begehrt. Der Ausflug
ins herbstliche Landshut bot

auch die Möglichkeit, eines
der besten Cafés Deutsch-
lands, kennen zu lernen.
Monatliche Angebote mit

bequemen Busfahrten brin-
gen den großen Kreis immer
wieder zu interessanten un-
terschiedlichen Veranstal-
tungen von Oper, Ballett bis
Passion und Volkstheater.
Nachfragen zur Teilnahme
gerne bei Theater-Außenstel-
lenleitung: Ulrike Bara-
nowski; baranowski.ulri-
ke@t-online.de

Schützenkönige in Türkenfeld

mer 10 in der Kategorie der
Herren 2.
Ab dem 22. März starten

wir wieder mit unserem all-
jährlichen Endschießen, zu-
dem wir gerne wieder alle
Mitglieder recht herzlichen
einladen wollen.
Die anschließende Preis-

verteilung findet am Freitag
den 26. April um 19 Uhr statt.

Bei den Erwachsenen wa-
ren wir mit drei Pistolen-
schützen vertreten, welche
bei der Mannschaftswertung
auf Platz 6 landeten. In der
Einzelwertung platzierten
sich Flinspach Andreas auf
Platz 11 und Franke Lukas auf
Platz 23 in ihrer Kategorie
Herren 1. Zimmer Stefan si-
cherte sich den Platz Num-

Auch dieses Jahr prämierten
wir wieder Anfang des Jahres
2024 unsere Aktuellen Schüt-
zenkönige. Hier erreichte An-
dreas Herb mit einem 33,5
Teiler den Ersten Platz und si-
cherte sich dadurch die Ehre
des Jugendschützenkönigs
dieser Saison. Bei den Er-
wachsenen setze sich Her-
mann Prummer mit einem
11,0 Teiler an die Spitze,
dicht gefolgt von Thienel Edi
jun. Mit einem 23,3 Teiler
und seinemVater Thienel Edi
sen. Mit einem 24,0 Teiler.
Dieses Jahr nahmen wir

wieder bei der Gaumeister-
schaft in Maisach teil. Hier
war auch wieder unsere Ju-
gend stark vertreten. Großer
Respekt an unsere Jugendli-
chen für den Mut und die
Konzentration, die hier an
den ungewohnt großen
Schießstand in Maisach ge-
bracht wurde. Hier wird die
Leistung aufgrund von Alter
und Geschlecht in verschie-
dene Kategorien unterteilt. In
der Kategorie Junioren II
männlich erreichte Max Zim-
mer den Ersten Platz, sowie
Steinigen Ben den Dritten
Platz. Thienel Clara erreichte
den 8. Platz in ihrer Kategorie
der Schüler weiblich und
Herb Julia den 6. Platz der Ka-
tegorie Junioren I weiblich.

esb.de

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

Mit Gas von
Energie Südbayern.
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Königsschießen der Enzianschützen
sieg in der Schützenklasse
ein, während Michael Klaß
den erstmals eingeführten
Neujahrspokal für die Aufla-
geschützen mit nach Hause
nehmen durfte. Beim Wilde-
rer Pokalschießen eine Wo-
che später sicherte sich Den-
nis Böhme mit nur einem
einzigem Schuss den ersten
Platz. Gefolgt von Simon
Widmann und Markus Böh-
me. Die Jahreshauptver-
sammlung lockte erneut
zahlreiche Mitglieder an.
Bei den Neuwahlen gab es

Veränderungen: Michael
Klaß verabschiedete sich aus
der Vorstandschaft und legte
sein Amt als Beisitzer nach 18
Jahren nieder. Sein Amt als
Fahnenträger, das er seit der
Fahnenweihe 2011 pflichtbe-
wusst ausübte, gibt er eben-
falls an die jüngere Generati-
on ab. Martin Schöttl wurde
als sein Nachfolger gewählt,
während Roman Widmann
das Amt des Fahnenträgers
übernimmt.
Für Informationen rund

um den Verein besuchen Sie
uns auf unserer Homepage
www.enzian-zankenhau-
sen.de Ulrike Böhme

Schwenk.
Die Weih-

nachtsfeier
des Vereins
wurde tradi-
tionell ge-
meinsam mit
der Freiwilli-
gen Feuer-
wehr Zanken-
hausen veran-
staltet. Nach
einem festli-

chen Buffet folgte das „Vogel-
wilde Weihnachtsschießen“,
bei dem die Teilnehmer mit
fünf Schüssen ohne „Gwand“
undmit Auflagebock um drei
außergewöhnliche Preise
schossen. Den ersten Preis, ei-
ne Gans, sicherte sich Katrin
Staffler, gefolgt von Gerhard
Drexl, der eine Ente gewann
und einem Jungschützen, der
sich über ein Hendl freuen
durfte.
Das neue Jahr wurde von

den Schützen, der neuge-
gründeten Abteilung mit ei-
nem beeindruckenden Böl-
lerschießen auf dem Schöne-
berg begrüßt. (Siehe Foto
rechts unten) Trotz eisigem
Wetter genossen zahlreiche
Besucher die besondere Dar-
bietung, die
herrliche
Bergkulisse
und stießen
mit Sekt und
Glühwein auf
das neue Jahr
an.
Das Neu-

jahrsschie-
ßen brachte
Markus Böh-
me den Pokal-

Zum alljährlichen Königs-
schießen des Schützenver-
eins Enzian Zankenhausen
trafen zahlreiche Enzianer
zusammen, um die begehrte
Königswürde zu erringen. Je-
der Teilnehmer hatte die
Möglichkeit, fünf Schüsse auf
den Titel abzugeben. Nach
der Preisverteilung des voran-
gegangenen Preisschießens
fieberten alle dem Ergebnis
der Auswertung entgegen.
Das Rennen um den be-

gehrten Titel, machte in die-
sem Jahr Markus Böhme, der
bereits zum sechstenMal den
Königstitel für sich beanspru-
chen konnte. Gemeinsam
mit demneuen Auflageschüt-
zenkönigWilhelmRitzer, der
seinen Titel zum zweiten Mal
erfolgreich verteidigte, wird
er die „Regentschaft“ für das
Jahr 2024 übernehmen. Auf
den weiteren Plätzen zeich-
neten sich Martin Schöttl als
Wurstkönig in der Schützen-
klasse und Ottmar Palme bei
den Auflageschützen aus.
Den dritten Platz und somit
den Titel des Breznkönigs si-
cherten sich in der Schützen-
klasse Dominik Palme und in
der Auflageklasse Sonja

Neues vom VdK
Christkindlmarkt
Unser Weihnachtsausflug

führte uns Anfang Dezember
zum „Berchtesgadener Ad-
vent“. Überraschend war, das
es zu dem Zeitpunkt sehr viel
weniger Schnee als hier in
Türkenfeld gab. Nachdem
sich die Teilnehmer in den
verschiedensten Gastrono-
mieangeboten und Wirt-
schaften gestärkt hatten,
wurde der weitläufige Christ-
kindlmarkt auf verschiede-
nen Plätzen und Straßen be-
sucht. Auch die Cafés und
Modehäuserwaren ein Anzie-
hungspunkt. Mit vielen Ein-
drücken verließen wir am
Abend gut gelaunt das Berch-
tesgadener Land in Richtung
Heimat.

Weihnachtsfeier
Gut 40 Personen konnte

der Vorsitzende Günter Gru-
ber zur gemütlichen Weih-
nachtsfeier begrüßen, die
dieses Mal aus organisatori-
schen Gründen im Hartl-Saal
stattfand. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feier von
Franz Oberauer, bekannt von
den Schachermuih-Musikan-
ten und den Brettl-Spitzen im

Bayrischen Rundfunk. Zu-
sammenmit seiner achtjähri-
gen Tochter Elisabeth, die
ihn auf der Geige begleitete,
spielten sie nebst Weih-
nachtslieder zum Mitsingen
auch irische und schottische
Volkslieder auf verschiede-
nen Instrumenten. Unterbro-
chen wurde die musikalische
Reihe von Gudrun Katzer, die
Geschichten vortrug. Mit
Spannung erwartet wurde
die kostenlose Tombola, die
wieder viele tolle Preise ent-
hielt. Nicht verloste Preise
wurden von Karlheinz Gru-
ber unterMithilfe von Rositta
Scherer versteigert. Nach ein
paar Stunden ging wieder ein
entspannter Nachmittag zu
Ende, den der Vorsitzende
mit dem Wünschen für ein
fröhliches Weihnachten, ein
gutes neues Jahr und einen
gutenNachhauseweg schloss.

Geburtstage
Den 82. Geburtstag beging

am 19. Dezember 2023 Jo-
hann Steigerwald, zu dem
wir gratulierten. Ebenfalls
unsere Glückwünsche zum
82. Geburtstag erhielt am 10.
Januar Peter Herold. Käthe
Thalmayr feierte am 5. Febru-
ar ihren 86. Geburtstag und
am 29. Februar 2024 Her-
mann Nadler, zu denen wir
gratulieren konnten. Alle er-
hielten zu ihren Jubeltagen
ein kleines Geschenk.

Termin
Die Jahreshauptversamm-

lung findet am Freitag, den
26. April 2024 um 14.30 Uhr
im Gasthaus Hartl statt.

Unser Gold-Tresor
bietet Ihnen die
passende Lösung
für die Lagerung
Ihrer Werte.

westkreis.de/tresor

Es brechen goldene Zeiten an!
Im vergangenen Jahr fand das Adventskalender
Gewinnspiel des Fürstenfeldbrucker Tagblatts statt.
Die drei 1g Goldbarren, die von der Raiffeisenbank
Westkreis Fürstenfeldbruck eG zur Verfügung
gestellt wurden, haben viele Teilnehmer angelockt,
ihr Glück zu versuchen.
Wir gratuliert den glücklichen Gewinnern, die bei
der Übergabe vor Freude strahlten wie das Gold
selbst.


